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Mit Gott  

Vielfalt entdecken und… 
 

 

… aus dem Vollen schöpfen… rund um die Kirche in Weißenstein 
 
Samstag, 21.09.13 

16.00 Uhr Auftakt auf dem Kirchplatz anschl. Angebote für Groß und Klein 
 18.30 Uhr Imbiss: Schwimmende Maultaschen im Gemeindehaus 

20.00 Uhr Ecclesia Viva – lebendige Kirche 
Szenisches Oratorium mit der Heuwinkl-Band & Chor Iffeldorf in der Kirche 
 

 
 
21.45 Uhr Cocktails und Snacks im Gemeindehaus 
22.45 Uhr Taizégebet in der Kirche  

 
Sonntag, 22.09.13 

6.30 Uhr Meditative Morgenwanderung (Treffpunkt Kirchplatz) 
  9.00 Uhr Frühstück im Gemeindehaus 

10.30 Uhr Gottesdienst am Weiher mit Band „Sinai“ 
12.00 Uhr Mittagessen „Alles was aus dem Wasser kommt“ 
Räucherforellen, Weißwürste, Saiten – Bewirtung: Fischereiverein 
(Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Kirche und das Mittagessen im HdK statt.) 
 

Alle Angebote können unabhängig voneinander wahrgenommen werden.  
 
„Mit Gott Vielfalt entdecken …“, kurz MOVE, ist ein Angebot für Groß und Klein, für alle Jungen 

und Junggebliebenen und zeigt, wie vielseitig, kreativ und entspannt Glaube sein kann. 
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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall	 110
Feuer	 112
Deutsches Rotes Kreuz	 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf	 0 71 62 / 91 03 10 
	 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen	 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V.	 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf	 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten
Verwaltungszentrum Lauterstein (außer Standesamt)
Montag	 8.00 - 13.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag	 7.30 - 12.00 Uhr

Standesamt/Rentenangelegenheiten/Friedhofsverwaltung
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag	 8.30 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Samstag	 9.00 - 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Dienstags 15.30 - 17.00 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: jeden Freitag von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale	 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de	 Fax 96 69 - 27
Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher	 96 69 - 0 
nave@lauterstein.de 
recher@lauterstein.de
Stadtkasse Herr Messerschmid	 96 69 -23 
messerschmid@lauterstein.de
Kämmerei Herr Funke	 96 69 -20 
funke@lauterstein.de
Hauptamt Frau Wiegand	 96 69 -21 
wiegand@lauterstein.de
Standesamt Frau Lenz	 96 69 -12 
standesamt@lauterstein.de
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse:	 recher@lauterstein.de
Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.) 
- Nenningen und Weißenstein tagsüber	 0 73 32 / 96 69 - 18 
stellv. Bauhofleiter Klaus	 0170/5722313
Bauhof	 0 73 32 / 96 69 18 
Handy Matula	 0170/5722312 
Handy Klaus	 0170/5722313 
Handy Burkhardt	 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen	 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein	 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf	 0 71 62 / 2 95 11
Kreuzberghalle - Hausmeister Burkhardt	 92 45 91 
- Foyer (nur bei Veranstaltungen)	 92 45 82
Staatliches ÄForstrevier Donzdorf 
Revierförster Schwarz	 0160/5319952

Bezirksschornsteinfegermeister Graf	 0 73 34 / 9 23 34 79 
	 mobil 0170/7936788

Bereitschaftsdienst Ärzte

(nur in dringenden Fällen)
Samstagsdienst von Sa. 8.00 bis So. 8.00 Uhr. 
Sonntagsdienst von So., 8.00 Uhr bis Mo., 8.00 Uhr. 
Feiertagsdienst von Feiertagmorgen 8.00 bis Folgetag 8.00 Uhr. 
Danach grundsätzlich der Hausarzt. 
Notfallsprechstunden für gehfähige Patienten jeweils von 10.00 
bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr an allen Notfall-
diensttagen! (Abweichende Zeiten an Feiertagen etc. sind jeweils 
angegeben). Der organisierte werktägliche Hintergrunddienst für 
unaufschiebbare Notfälle ist über den jeweiligen Praxisanrufbe-
antworter zu erfahren.

ACHTUNG!
Für den weiterhin vorhandenen Notfalldienstbereich 
Donzdorf (nicht Göppingen) gilt die neue Zentrale Notfall-
Nr. 0180-3011280, über die die Patienten direkt mit dem 
Donzdorfer Notfallarzt verbunden werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Göppingen an 
Wochenenden und Feiertagen wird durch die Kassenärztliche 
Vereinigung Stuttgart zentral über Anrufbeantworter unter der 
Telefonnummer 0711/877766 bekanntgegeben.

Dr. med. Josef Brandner, Böhmenkirch, vom 19.09. bis einschl. 
20.09.2013 geschlossen.
Vertretung übernimmt Herr Rolf D. Schwalbe, Uhlandstr. 15, 
89558 Böhmenkirch, Tel. 0 73 32/50 14

Praxen Dres. Gieren vom 09. – 20.09.2013 geschlossen.
Praxis Dr. Dietze vom 09. – 30.09.2013 geschlossen.
Praxis Dr. Eppenstein vom 16. – 27.09.2013 geschlossen.
Praxen Dres. Gubisch am 23.09. und 04.10.2013 geschlossen.
Praxis Dr. Roth am 30.09.2013 geschlossen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen, 
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Samstag/Sonntag, 21./22.09.2013:
Dres. S. u. M. Renz, Wiesensteiger Str. 91,
73312 Geislingen, Tel. 0 73 31/4 17 56
Sprechzeiten: 11.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 17.00 Uhr.

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Freitag, 20.09.:	 Axel´s VitalApotheke, Bleichstraße 4, 73033 
Göppingen, Telefon (0 71 62) 7 46 46

Samstag, 21.09.:	 StiftsApotheke, Stiftstr. 10, 73035 Göppin-
genFaurndau. Telefon (0 71 61) 1 23 34

Sonntag, 22.09.:	 Hirsch-Apotheke, Marktstr. 16, Göppingen, 
Telefon (0 71 61) 7 54 34

Montag, 23.09.:	 Axels‘s Markt-Apotheke, Marktstr. 25, Göp-
pingen, Telefon (0 71 61) 96 12 50

Dienstag, 24.09.:	 Brücken-Apotheke, Hauptstraße 4, Eislin-
gen/Fils, Telefon (0 71 61) 81 55 55

Mittwoch, 25.09.:	 HirschApotheke, Hirschplatz 2, Göppingen-
Faurndau, Telefon (0 71 61) 91 03 00

Donnerstag, 26.09.:	Bären-Apotheke, Bauschstraße 16, Süßen, 
Telefon (0 71 62) 93 17 08

Sonntags	 Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 13.00 Uhr	 gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken
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Amtliche Nachrichten

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir gratulieren:
am 20.09.:	 Frau Barbara Maerker, geb. Härle,
	 Degenfelder Straße 50, Lauterstein-Weißenstein
	 zum 72. Geburtstag

am 24.09.:	 Frau Rita Eugenie Knoblauch, geb. Fuchs,
	 Am Sportplatz 2, Lauterstein-Weißenstein
	 zum 72. Geburtstag

Wir wünschen den Jubilarinnen einen schönen Verlauf des Fest-
tages und weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

Wahlaufruf des Bürgermeisters
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am kommenden Sonntag, dem 22. September 2013 findet die 
Wahl zum18. Deutschen Bundestag statt. Sie haben 2 Stimmen, 
mit der Erststimme wählen Sie unter 9 Bewerbern den Direkt-
kandidaten für den Wahlkreis 263 Göppingen, mit der Zweit-
stimme geben Sie Ihr Votum für eine Landesliste (Partei) ab, hier 
können Sie zwischen 20 Parteien bzw. Gruppierungen wählen. 
Die beiden Wahllokale (für den Stimmbezirk Lauterstein-Nennin-
gen im Zimmer 2 der Grundschule, Kirchstraße 19 und für den 
Stimmbezirk Lauterstein-Weißenstein im Fremdenverkehrsraum 
Im Städtle 37) sind am kommenden Sonntag von 8.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr durchgehend für die persönliche Stimmabgabe 
geöffnet. Bitte suchen Sie das Wahllokal auf, welches auf Ihrer 
mitzubringenden Wahlbenachrichtigung angegeben ist. Die 
Auszählung der Stimmen erfolgt unmittelbar im Anschluss an 

die Stimmabgabe, also ab 18.00 Uhr. Diese Auszählungen in 
den beiden Stimmbezirken sind öffentlich, im Anschluss daran 
wird das Gesamtwahlergebnis Lauterstein einschließlich der 
im Rathaus ab 18.00 Uhr ausgezählten Briefwahl im für die 
Öffentlichkeit dann geöffneten Rathaus zusammengefasst. Dort 
können Sie auch das Gesamtergebnis Lauterstein erfahren, das 
am Abend noch im Schaukasten neben dem Rathauseingang 
ausgehängt wird. Sollten Sie noch kurzfristig an der persönlichen 
Stimmabgabe am Sonntag durch Abwesenheit oder Krankheit 
verhindert sein, machen Sie bitte von der Briefwahl Gebrauch. 
Näheres hierzu gleich anschließend.
Ich bitte Sie, machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch, denn 
eine lebendige Demokratie lebt von der Mündigkeit und dem 
Selbstbestimmungsrecht ihrer Bürger.

Ihr Michael Lenz
Bürgermeister

Bundestagswahl am 22. September 2013
Beantragung von Wahlscheinen
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Wahlberechtigten bis zum Freitag, dem 20. September 
2013 (2. Tag vor der Wahl) bis 18.00 Uhr bei der Stadtverwal-
tung mündlich oder schriftlich beantragt werden. Hierfür ist 
die Wahlbenachrichtigung ausgefüllt dem Wahlamt im Rathaus 
Zimmer E2 zuzuleiten. Es ist am 20. September 2013 deshalb 
noch bis 18.00 Uhr geöffnet. Danach wird das Wählerverzeichnis 
abgeschlossen und die Zahl der Wahlberechtigten beurkundet. 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen 
des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag 
15.00 Uhr gestellt werden. Hierzu ist das Wahlamt am Sams-
tag, dem 21. September 2013 von 13.00 bis 14.00 Uhr im 
Rathaus Zimmer E2 nochmals geöffnet. Gleiches gilt, wenn ein 
Wahlberechtigter glaubhaft versichert, dass ihm der beantrag-
te Wahlschein nicht zugegangen ist. Auch dann wird in dieser 
Stunde ein neuer Wahlschein erteilt. 
Am Wahltag selbst kann die Beantragung noch, wie bereits am 
23. August 2013 öffentlich bekannt gemacht, bis 15.00 Uhr 
direkt in den Wahllokalen gestellt werden. Auch hierzu sind die 
ausgefüllten Wahlbenachrichtigungen vorzulegen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemein-
debehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im ver-
schlossenen blauen Stimmzettelumschlag) und dem unterschrie-
benen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem roten Wahlbrief-
umschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens 
am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt 
ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antrag-
stellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. Gleiches gilt 
für die Abholung der Briefwahlunterlagen. Auf Verlangen hat 
sich die bevollmächtigte Person auszuweisen. 

Stadtverwaltung Lauterstein
Wahlamt

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Am Mittwoch, dem 25. September 2013, findet um 19.30 
Uhr eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Sitzungssaal 
des Rathauses in Lauterstein statt.

Tagesordnung:
1.	 Bürgerfragen
2.	 Windkraft in Lauterstein – Informationen zum Sachstand und 

dem Verfahren

V E R A N S T A L T U N G E N
in dieser Woche

Samstag, den 21. September 2013 ab 8.00 Uhr:
Altpapiersammlung in Nenningen
SG Lauterstein

Samstag, den 21. September 2013 ab 20.00 Uhr.
Preisbinokel im KTZV Vereinsheim in Lauterstein-Wei-
ßenstein

Einladung zum

Wahlcafé
im Gemeindehaus St. Martinus Nenningen

Wahlsonntag, 22. September 2013

ab 13.30 Uhr Kaffee und Kuchen
ab 18.00 Uhr Wahlergebnis

Erlös: Sanierung Gemeindehaus

Wir freuen uns auf Ihr Kommen
Kath. Kirchengemeinde St. Martinus Nenningen

und der Frauenbund-Tanzkreis
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3.	 Feststellung der Jahresrechnung 2012
4.	 Wahl des Bürgermeisters
	 a. � Festsetzung des Tages der Wahl und der etwaigen Neu-

wahl gem. § 47 GemO,2 Abs. 2 KomWG
	 b. � Festlegung der Stellenausschreibung § 47 Abs. 2 GemO
	 c. � Festsetzung des Endes der Einreichungsfrist
	 d. � Bildung des Gemeindewahlausschusses (§ 11 KomWG)
5.	 Baugesuch: Neubau einer Lagerhalle mit Ausstellungsraum 

und Anlegung von Stellplätzen, Viehhof Weißenstein
6.	 Verschiedenes

Die Bürgerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen.

Michael Lenz, Bürgermeister

Wasser-Abschlag zum 30. September 2013
Die 3. Vorauszahlung für den Wasserzins und die Abwasserge-
bühren für 2013 ist am 30. September 2013 zur Zahlung fällig. 
Die Barzahler bzw. Überweiser bitten wir um Einhaltung dieses 
Termins. 
Zu diesem Termin erhalten nur diejenigen einen Bescheid, die 
eine Über-oder Unterzahlung auf Ihrem Wasser-bzw. Abwasser-
konto haben.
Denjenigen, welche der Stadtkasse Lauterstein eine Einzugser-
mächtigung ausgestellt haben, wird der fällige Abschlag zum 30. 
September 2013 eingezogen.
Wir bitten um Beachtung.

Zweckverband Abwasserreinigung  
Oberes Lautertal
Sitz: 73111 Lauterstein, Hauptstr. 75, Rathaus

Öffentliche Verbandsversammlung
Einladung
Am Dienstag, dem 24. September 2013 findet um 18.30 Uhr 
im Rathaus in Lauterstein eine öffentliche Sitzung des Zweckver-
bandes statt.

Tagesordnung:
Öffentlich:
1.	 Feststellung der Jahresrechnung 2012
2.	 aktueller Zwischenbericht 2013
3.	 Verschiedenes

Die Bürgerinnen und Bürger sowie die Einwohnerschaft von 
Schwäbisch Gmünd-Degenfeld und Lauterstein sind recht herz-
lich eingeladen.

Gez.
Michael Lenz, Verbandsvorsitzender 

Gemeinsame Glaubenswege-Wanderung  
am 22. September 2013
          �Am Sonntag, 22. September, startet die gemein-

same Wanderung auf den „Glaubenswegen“ vom 
Furtlepass über den Bernhardus- und Eierberg bis 
nach Degenfeld.

Treffpunkt der geführten Tour ist um 10.00 Uhr am Bernhardus-
Parkplatz/ Furtlepass zwischen Weiler und Degenfeld. Nach einer 
kurzen Begrüßung durch den Ersten Bürgermeister Dr. Joachim 
Bläse führt Ortsvorsteherin Angelika Wesner die Wanderer den 
„Weg der Besinnung“ hinauf zur Bernhardus-Kapelle. Spirituelle 
Impulse an den einzelnen Steinformationen laden die Wanderer 
zur inneren Einkehr und zum Innehalten ein. 
Nach einer Andacht in der Bernhardus-Kapelle führt der Weg 
über den Eierberg durch das Degenfelder Ziegengatter zum 
Rosenackerweg und über den Panoramaweg bis zum Degenfel-
der Dorfplatz. Die geschätzte Ankunft ist gegen 14.00 Uhr. Dort 
findet der gemeinsame Abschluss im Rahmen eines kleinen Dorf-

platzfests statt, bei dem die Gäste von der Degenfelder Vereins-
gemeinschaft bewirtet werden. Der Liederkranz Degenfeld wird 
den Nachmittag musikalisch bereichern und der Kindergarten 
„Pusteblume“ plant eine kleine Aufführung zum Erntedank. 
Sowohl die katholische als auch die evangelische Kirche sind an 
diesem Tag für die Besucher geöffnet. Darüber hinaus kann im 
Bezirksamt Degenfeld die Ausstellung „Passion“ mit Werken der 
Künstlerin Marian Harms-Nijman besichtigt werden.
Um 16.42 Uhr und um 18.08 Uhr besteht die Möglichkeit, mit 
dem Stadtbus Gmünd ab der Haltestelle „Kalte-Feld-Halle“ bis 
zum Ausgangspunkt der Wanderung zurück zu fahren (Unkos-
tenbeitrag: 1,- Euro).
Da auf der Wegstrecke teilweise steile An- und Abstiege be-
wältigt werden müssen, sind eine gewisse Trittsicherheit und 
Kondition sowie festes Schuhwerk erforderlich. Die Wanderung 
ist nicht für Kinderwagen geeignet.
Die Tourismuskooperation „Glaubenswege“ unter der Feder-
führung der Stadt Schwäbisch Gmünd lädt ganz herzlich zu der 
gemeinsamen Wanderung ein und freut sich über viele begeis-
terte Teilnehmer!

Schulnachrichten

	 Schulaufnahmefeier
	 Die diesjährige Schulaufnahmefeier fand am 

Donnerstag, dem 12.09.2013 statt.
	 Nach dem Gottesdienst, gestaltet von Frau 

Lang und Frau Kaden, wurden die neugierigen 
Erstklässler mit ihren Eltern, Geschwistern,

Großeltern und Gästen in der Aula der Grundschule Lauterstein 
feierlich mit einem vierhändigen Klavierstück, gespielt von Frau 
Schmidt und Yannik Kohlschreiber, begrüßt.
Nach Liedern der Klassen 2 und 3 „Herzlich willkommen“, ei-
nem Gedicht, das davon handelt was alles in der Schule passiert 
und fetzigen Flötenstücken, spielten die Kinder der Klasse 3 das 
Theaterstück Seppl und der Fehlerrabe Rax.
Nach einem großen Applaus für die gelungene Vorführung und 
nach den guten Wünschen zum Schulanfang durch die Schullei-
terin durften die Erstklässler mit ihrer Klassenlehrerin Frau Bartels 
ihr Klassenzimmer beziehen.

Bis sie ihre Schulkinder wieder in Empfang nehmen konnten, 
hatten die Eltern und alle Gäste bei Kaffee, Sektund Butterbre-
zeln, Zeit, das eine oder andere Gespräch zu führen.
Herzlich bedanken möchte ich mich bei allen, die zum Gelingen 
dieser Schulaufnahmefeier beigetragen haben:
Bei allen Lehrerinnen für die Mitgestaltung und Vorbereitung 
dieser Feier, bei Frau Heeg für die Leitung der Flötengruppe, 
beim Förderverein, der für das leibliche Wohl gesorgt hat. Bei 
Herrn Burkhardt für den Aufbau, bei Frau Schmidt für die Ein-
stimmung und bei allen sonstigen Helfern. Vielen Dank!

Schulleitung 
Jutta Sawatzki-Finckh

Grundschule Lauterstein	
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Einschulungsfeier Klasse 5
Am Mittwoch, dem 11.09.2013, wurden die neuen Schüler 
der 5. Klassen in einer Aufnahmefeier herzlich willkommen 
geheißen. Schon während der Sommerferien hatten die Klas-
senlehrer Frau Abt und Herr Göser Kontakt zu ihren zukünftigen 
Schüler(innen) aufgenommen. Bei der Einschulungsfeier waren 
dann alle gespannt, wer sich wohl hinter diesen beiden Namen 
versteckt. Die 6. Klasse hat gemeinsam mit ihrem Klassenlehrer 
Herr Meyer das Programm für diesen Nachmittag vorbereitet. 
Mit einem Trompetenstück der Musikschule Donzdorf unter 
Leitung von Herrn Bönisch und Herrn Rossmannund einem 
Theaterstück der Klasse 6 begann die kurzweilige Aufnahmefei-
er. Gemeinsam begrüßten Rektor Herr Ege und Konrektor Herr 
Schmidt die Gäste an der Schule, besonders Herrn Bürgermeis-
ter Stölzle und Herrn Oberstudiendirektor Fischer, Rektor des 
Rechberg-Gymnasiums.
Den neuen Schülern wünschte die Schulleitung einen gelunge-
nen Start, viel Glück und Erfolg für das kommende Schuljahr. 
Neu an der Schule ist dieses Jahr einiges: Mit diesem historischen 
Tag beginnt nun die Arbeit an der Gemeinschaftsschule. Zum 
erfolgreichen Arbeiten wurden die beiden NWA-Räume renoviert 
und neu eingerichtet sowie zwei Klassenzimmer neu gestaltet 
und mit neuem Inventar ausgestattet. Des Weiteren entsprechen 
die Fächer an der Gemeinschaftsschule nun denen der Realschu-
le. Ebenfalls neu ist, dass zwei Lehrer des Rechberg-Gymnasiums 
in den Fächern Deutsch und Englisch an der Messelbergschule in 
den fünften Klassen unterrichten.
Nach einem weiteren Saxophon-Musikstück der Musikschule 
richtete Herr Bürgermeister Stölzle seine Begrüßungsworte an 
die Gäste. Auch er lobte die enge Zusammenarbeit zwischen Ge-
meinschaftsschule und Gymnasium. Dieses Modell sei einmalig 
in Baden-Württemberg. Ziel sei es, dass die Schulen zu einem 
Schulzentrum zusammenwachsen, an dem alle Abschlüsse 
möglich sind. 
Nach einem Lied des Schülerchors, unter Leitung von Herrn 
Schmidt, und Gedichten der Klasse 6 wurden die Klassenlehrer 
und alle Fachlehrer der Klassen 5a und 5b vorgestellt, wie auch 
Frau Schragner und Frau Roth, die für die Mittagsbetreuung 
zuständig sind.
Im Anschluss folgte ein moderner Tanz, einstudiert von Mädchen 
der Klasse 6 unter der Leitung von Frau Ohmann. Nach einem 
weiteren Theaterstück der 6. Klasse sang der Schülerchor den 
Schulsong der Messelbergschule, den „Messelberg-Boogie“. 
Herr Ege dankte allen, die an der Organisation, der Durchfüh-
rung, der Dekoration und dem Programm beteiligt waren. Einen 
besonderen Dank richtete er an Frau Hauptmann vom Sekreta-
riat, an den Hausmeister Herrn Mühleisen und an Marius Köber, 
der für Ton und Technik verantwortlich war und seinen ersten 
Einsatz toll meisterte. 
Nun erfuhren die Kinder endlich wer ihre Klassenlehrer und die 
zukünftigen Mitschüler sind. Von der Vorsitzenden des Förder-
vereins der Messelbergschule, Frau Hauptmann, erhielten sie ein 
Begrüßungsgeschenk.
Während sich die neuen Schüler mit ihren Lehrern in die Klas-
senzimmer zurückzogen, hatten die Eltern in der Mensa die 
Möglichkeit sich kennen zu lernen und miteinander auszutau-
schen. Für das leibliche Wohl mit Kaffee, Tee und vielen leckeren 
Kuchen und Torten sorgte dabei Frau Banzhaf mit den Schülern 
und Eltern der Klasse 7a.

Märklintage
Viel Beachtung
fand die Modellbahnanlage der Messelbergschule bei den 9. 
Märklintagen und der gleichzeitig stattfindenden 30. Interna-
tionalen Modellbahnausstellung. Die Anlage wurde von dem 
zwischenzeitlich pensionierten Lehrer mit neun ehemaligen und 
aktuellen Schülern der Messelbergschule und des Rechberg-
Gymnasiums betreut. Die 6x 6m große Anlage konnte durch ihre 
der Natur entsprechende Gestaltung und die wirklichkeitsnahen 
Betriebsabläufe überzeugen. Selbst Profis waren von der Anlage 
der Schule begeistert und sparten nicht mit Anerkennung für 
die jungen Erbauer dieser Bahn. So war es kein Wunder, dass 
Besucher in mehreren Reihen um die Anlage herumstanden, um 
ja kein Detail zu übersehen. 

Die Modellbahn AG vermittelt auf anschauliche und anspruchs-
volle Weise Unterrichtsziele aus den Fächern NWA (Elektrik), 
Technik (handwerkliche Fertigkeiten im Umgang mit Holz, Metall 
usw.), Mathematik (Logik der zeitlichen Abläufe bei der Steue-
rung), Informatik (Planung und Steuerung), Geschichte (Indust-
rialisierung und Technik) und Kunst (Kreativität und Gestaltung). 
Alle diese Ziele, die ja auch Ziele der Gemeinschaftsschule sind, 
können von den Schülern auf eine Weise, die Spaß macht, durch 
den Modellbahnbau erreicht werden.

   �   Messelbergschule 
Gemeinschaftsschule 
www.messelbergschule.de



6
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 38 vom 20. September 2013

Nach anstrengenden fünf Auf-, Ausstellungs- und Abbautagen 
ist die Modellbahn wieder an ihrem angestammten Platz in den 
Pavillon der Messelbergschule zurückgekehrt. Wie lange sie noch 
dort, oder in der Schule überhaupt bleiben kann, steht, nach 
den Umbauplänen der Messelbergschule, in den Sternen. Die 
Mitglieder der AG hoffen aber, dass die Anlage dort noch recht 
lange bleiben darf und nicht zum letzten Mal zu sehen war.

	 Einschulungsfeier für die neuen Fünftkläss-
ler

	 Am Dienstag, dem 10. September 2013, fand 
an der Geschwister-Scholl-Realschule in 
Süßen die Einschulungsfeier für die neuen

Fünftklässler statt. Nach einem stimmungsvollen musikalischen 
Auftakt – Nathalie Bührle (Klasse 10b) spielte am Flügel „Ri-
ver flows in you“ - begrüßte Realschulrektor Werner Fischer 
die 68 neuen Schülerinnen und Schüler und kündigte ihnen 
einen neuen, besonderen Lebensabschnitt mit neuen Klassenka-
meraden sowie neuen Unterrichtsfächern an. Sie seien nun zwar 
die Jüngsten an der Schule, doch sei dies kein Grund zur Sorge: 
„Bei eventuellen Schwierigkeiten sind wir Lehrer schließlich auch 
noch da!“ Der Schulleiter wies auf die mit der Realschule ver-
bundenen Pflichten hin und appellierte an die Eltern, ihre Kinder 
genau zubeobachten und den Kontakt zur Schule zu halten, und 
betonte, dass sich das Lernen an der Schule verändert habe: Die 
Schülerinnen und Schüler werden zu selbstständigem Lernen 
und Arbeiten befähigt – ein in der Realschule neu eingerichtetes 
Lernzentrum und im Stundenplan extra ausgewiesene Lernzei-
ten sollen dies ermöglichen.

Im Anschluss hieß Süßens Bürgermeister Marc Kersting die 
neuen Fünftklässler herzlich willkommen und beglückwünschte 
die Eltern: „Sie haben sich für eine der besten Realschulen, die 
Sie überhaupt finden können, entschieden!“ Zudem bat er die 
Eltern, ihre Kinder zum Engagement am Schulleben zu motivie-
ren.
Den nächsten Programmpunkt gestaltete die Klasse 6c unter 
der Anleitung ihrer Klassenlehrerin Anja Ellenberg, indem 
sie mit Hilfe von Buchstaben-Plakaten, die zusammen gelesen 
„WILLKOMMEN AN UNSERER SCHULE“ ergaben, die Realschule 
vorstellte.
Nachdem Verbindungslehrer Thorsten Müller gemeinsam 
mit den beiden aktuellen Schülersprechern Anna Nille und 
Christian Dreßler die SMV und deren Aktivitäten in einer un-
terhaltsamen Power-Point-Präsentation dargestellt hatte, führte 
die Klasse 6a den Song „Einmalum die Welt“ des Stuttgarter 
Rappers Cro auf.
Der Leiter der Süßener Musikschule, Marcus Borchert, wies 
in seinem Grußwort auf die Kooperationmit der Realschu-
le hin und betonte, dass die Fünftklässler die Möglichkeit 
hätten,verschiedene Blasinstrumente zu lernen.
Nach einem weiteren Klavier-Vortrag von Nathalie Bührle 

(„Nocturne“ von Chopin) wurde es für die neuen Fünftkläss-
ler richtig spannend: Sie wurden von ihren Klassenlehrerinnen 
aufgerufen und gingen mit ihnen in ihre Klassenzimmer, um die 
Stundenpläne und die Schulbücher in Empfang zu nehmen.
Währenddessen informierte Polizeioberkommissar Stefan 
Middendorf vom Landeskriminalamt Stuttgart die Elternschaft 
eindrucksvoll über Gefahren, denen Kinder im Umgang mit 
Handys und Computern ausgesetzt sein können.
Am späten Nachmittag machten sich die Kinder und ihre Eltern 
mit den vielen neuen Eindrücken, die sie während der Einschu-
lungsfeier gewonnen hatten, auf den Heimweg.

Michael Kerll

Veränderungen an der Geschwister-Scholl- Realschule 
Süßen
Hans Zeller wird neuer Konrektor - Doris Mayer geht in 
den Ruhestand.
Nach dem Weggang der bisherigen Konrektorin Eva Grech, die 
Schulleiterin an der Realschule in Gerstetten wurde,konnte die 
Stellenahtlos wieder besetzt werden. Eva Grech war 6 Jahre 
lang Konrektorin an der Geschwister-Scholl-Realschule und leis-
tete hervorragende Arbeit. Wir wünschen ihr alle viel Erfolg und 
gutes Gelingen an ihrer neuen Wirkungsstätte.
Der Nachfolger, Hans Zeller, studierte an der Pädagogischen 
Hochschule Reutlingen die Fächer Mathematik und Geschichte. 
Erste unterrichtliche Erfahrung sammelte der Junglehrer an der 
Realschule Oberndorf am Neckar. Sein weiterer beruflicher Wer-
degang führte ihn an die John-Bühler-Realschule im Schulzent-
rum Dornhan im Landkreis Rottweil. In den vergangenen sechs 
Jahren leitete Hans Zeller die bilingualeAbteilung des Sami-Fras-
heri-Gymnasiums in Albaniens Hauptstadt Tirana. 
Über seine Unterrichtsverpflichtung hinaus übernahm der erfah-
rene Pädagoge dort vielfältige Aufgabenbereiche. Dabei legte er 
von jeher großen Wert auf eine vertrauensvolle Zusammenarbeit 
mit den Schülern und insbesondere auch mit deren Eltern.
Zu seinen weiteren Aufgabengebieten gehörte die Vernetzung 
mit dem albanischen Bildungsministerium, der Deutschen Bot-
schaft und dem Schulamt Tirana.

Doris Mayer, ein „Urgestein“ der Geschwister-Scholl-Realschule 
wechselte zum Schuljahresende in den wohlverdienten Ruhe-
stand. Sie kam 1974 von Gerstetten und unterrichtete fast 40 
Jahre in Süßen die Fächer Sport, MuM und IT. Als leidenschaft-
liche Fortbildnerin, Mentorin und Fachleiterin des Faches MuM 
setzte sie sich sehr engagiert für gesundheitliche Aspekte und 
„das warme Mittagessen an unserer Schule“ ein.Dabei wurde 
sie zur treibenden Kraft in Sachen Schulmensa, die im Moment 
von der Stadt Süßen umgesetzt wird. Passend zu ihrem in Süßen 
wohlbekannten ehrenamtlichen Engagement ist, dass sie auch 
weiterhin ihrer Schule als Mitarbeiterin im neuen Lernzentrum 
treu bleiben will. Auch ihr alles Gute zu einem gesunden Ruhe-
stand.

Werner Fischer, Schulleiter 

Besuch bei den Märklintagen in Göppingen
Die zwei Klassen des technischen Berufskollegs besuchten am 
vergangenen Freitag mit ihren Lehrern die 9. Märklintage in 
Göppingen. Die Schüler/-innen konnten sich vor Ort ein Bild von 
der Eisenbahnwelt im Original und im Modell machen. Zum Ab-
schluss bestaunten sie die Internationale Modellbahnausstellung 
und waren begeistert. 

Geschwister-Scholl-Realschule Süßen

IB Internationaler Bund	
	 Freier Träger der Jugend-, Sozial- und  

Bildungsarbeit e.V.
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Unsere aktuellen Schularten für das Schuljahr 2013/2014 in 
Eislingen

Einjährige Berufskollegs
- Technisches BK I + II
- Kaufmännisches BK I + II	

Zweijähriges Berufskolleg
- Kaufmännisches BK Fremdsprachen

Anmeldungen und Infos 
IB Eislingen unter Tel.: 07161/984130 / www.ib-schulen.de

Lautersteiner Büchereien

	 Die Bücherei in Weißenstein ist jeden Freitag 
von 16.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

	 VORANKÜNDIGUNGEN!!
	 BASTELNACHMITTAG
	 Am Freitag, dem 27.09.2013 ist von 14.00
Uhr bis 15.00 Uhr der 3. Bastelnachmittag für dieses Jahr ge-
plant. Wir wollen für den Herbst passend ein Apfelmännchen, 
Kastanienjunge und Igel aus verschiedenen Materialien basteln. 
Das Basteln wird ab 7 Jahren angeboten. Eine Anmeldung ist 
bis zum 20.09. entweder in der Bücherei oder unter Telefon 
309345, erforderlich. Es dürfen auch gerne Kinder aus Nennin-
gen dazukommen. Einfach alle, die Lust zum Basteln haben. Wir 
freuen uns auf euer Kommen.
Das Bastelteam

Parteien und Wählervereinigungen

	 Stammtisch-Rückblick
	 Am Samstag, 14. September 2013 hatte der
CDU-Stadtverband Donzdorf/Lauterstein zum 2. Stamm-
tisch der Stammtische in das Hotel „Becher“ geladen.
Der Vorsitzende Herr Wilhelm Holzapfel konnte 15 Stammtische 
mit fast 100 Gästen begrüßen.
Mit einer erfreulichen Sachlichkeit begleiteten der Präsident des 
Landtags von Baden-Württemberg, Herr Guido Wolf MdL und 
der Bundestagskandidat Herr Hermann Färber die Gesprächs- 
und Diskussionsrunden und beantworteten die verschiedensten 
Fragen.
Vielen Dank den zahlreichen Besuchern, die zeigten, dass an 
den Stammtischen in Donzdorf sachlich und ernsthaft Politik 
diskutiert wird.

Firmenbesuch mit Bundestagskandidat Hermann Färber 
und Landtagsabgeordneter Nicole Razavi bei Interstahl-
Süd in der Dieselstraße

Bücherei Weißenstein	
	

CDU Stadtverband Donzdorf-Lauterstein

CDU Stadtverband und die CDU-Gemeinderatsfraktion konnten 
für die Reihe der Firmenbesuche Herrn Markus Werner von der 
Fa. Interstahl gewinnen, Interessierten die Firmenhallen und den 
Geschäftsbetrieb zu erläutern. Unter zahlreicher Teilnahme der 
CDU-Mitglieder, des Bundestagskandidaten Hermann Färber 
und MdL Nicole Razavi führte Geschäftsführer Markus Werner 
durch seine neu erweiterten Firmenhallen und den modernen 
Bürobereich. Er erläuterte, dass die Firma im Bereich des Stahl- 
und Edelstahlhandels tätig ist sowie der Anarbeitung, also des 
Zuschnitts und der Bearbeitung dieser Metalle. Dazu wird ein 
umfangreiches Lager mit Grobblechen verschiedenster Größen 
und Stärken unterhalten, die in den Hallen mit modernster 
Schneid- und Lasertechnik auf erforderliche Größen zugeschnit-
ten werden. Mit den inzwischen 17 Mitarbeitern schlägt die 
Firma Interstahl erstaunliche 9.000 to Stahl pro Jahr um. 2013 
wurde als weiteres Standbein in der neuen Halle ein Edelstahl-
Service-Center in Betrieb genommen. Auf modernsten Maschi-
nen werden dort Plasmazuschnitte sowie Dreh- und Frästeile 
produziert. Den Besuchern, unter ihnen auch die Ehrenbürger 
Otto Maier und Hermann Seimetz, wurden an verschiedenen 
Maschinen die schwierigen und hochpräzisen automatischen 
Arbeitsgänge und Schneidtechniken erläutert. Der Stadtver-
bandsvorsitzende Wilhelm Holzapfel bedankte sich nach zwei 
sehr informativen Stunden bei Markus Werner und seiner Frau 
Ulrike für die Einladung und den Einblick in die Firmentätigkeit 
mit einem Gastgeschenk.

Lautersteiner Vereinsleben

	 Ergebnisse vom letzten Wochenende:
	 B-Jugend m2 - TSV Bartenbach 15:28
	 1. Mannschaft SGL - TV Willstädt 28:28

	 Spiele am kommenden Wochenende:
	 Samstag, 21. September 2013
17.30 Uhr, SG Herbr./Bolheim 3 - 1c-Mannschaft SGL
Buchfeldhalle in Herbrechtingen-Bolheim

20.00 Uhr, HSG Langenau/Elchingen - 1. Mannschaft SGL
Pfleghofhalle Langenau

Sonntag, 22. September 2013 
17.00 Uhr, TSV Heiningen - 1b-Mannschaft SGL
Voralbhalle Heiningen

HSG Langenau/Elchingen – SGL trifft auf „alte Bekannte“ 
Samstag, 21. September, 20.00 Uhr
Spielstätte: Pfleghofhalle, Freistegstraße 4, 89129 Langenau
Beim Aufsteiger HSG Langenau/Elchingen tritt die SG Lauterstein 
am Samstag an. Der Ausgang der Begegnung wird beiden Teams 
für die nächsten Wochen die Richtung in der Oberliga Baden-
Württemberg weisen.
Nach einjähriger Abstinenz greift Langenau/Elchingen wieder 
in der vierthöchsten Handballliga an. Ganz angekommen in der 
BWOL scheint die nach zwei Spielen noch punktlose Heimmann-
schaft nicht zu sein. Sie braucht einen Sieg, damit sie nicht für 
längere Zeit auf einem der hinteren Tabellenränge hängen bleibt. 
Schafft Lauterstein ein Unentschieden oder gewinnt gar diese 
Partie, kann sich die SGL noch eine ganze Zeit lang im vorderen 
Tabellendrittel tummeln.
Vor ziemlich genau drei Jahren haben die von Stefan Klaus 
trainierten Lautersteiner den bisher einzigen Punkt aus Lan-
genau mit nach Hause gebracht. Damals war Wolfgang Funk 
SGL-Trainer, bei Langenau hatte Jörg Baresel an der Außenlinie 
das Sagen. Heute spielt Baresel wieder im Feld mit und Peter 
Kief und Hartwig Schenk sind als Trainerduo und Spieler aktiv. 

SG Lauterstein	
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein
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Torhüter Kief hat seinen fünfzigsten Geburtstag bereits gefeiert, 
Hartwig Schenk, der in jüngeren Jahren bei Frisch Auf Göppin-
gen aktiv war, muss auf diese Feier noch eine Saison warten. 
Jüngere Spieler vorwiegend aus der eigenen Jugend sind bei der 
HSG nach dem Wiederaufstieg im Sommer in den Kader aufge-
nommen worden.
Nach den Niederlagen in den ersten Spielen der neuen Runde 
wird Langenau/Elchingen alles für einen Sieg in die Waagschale 
werfen. Die SG Lauterstein muss mindestens so viel Einsatz wie 
in den bisherigen Partien bringen, wenn sie in der Pfleghofhalle 
jubeln will. Trainer Stefan Klaus hätte auch nichts gegen mehr 
Konzentration bei den Pässen und beim Torwurf bei seinen Män-
nern einzuwenden. Wenn die Gelb-Blauen das umsetzen sind 
sie in diesem „Beinahe-Derby“, die Entfernung nach Langenau 
beträgt nur fünfzig Kilometer, nicht chancenlos.

Baden-Württemberg-Oberliga
SG Lauterstein – TV Willstätt 28:28 (14:13)
Nach zwei Siegen in der Handballoberliga Baden-Württemberg 
musste sich die SG Lauterstein in der heimischen Kreuzberghalle 
gegen den TV Willstätt mit einem Unentschieden (28:28; Halb-
zeit 14:13) zufrieden geben.
Beide Trainer, Lautersteins Stefan Klaus und Martin Valo bei der 
Gästemannschaft, waren mit der Punkteteilung zufrieden. Nach 
intensiven sechzig Minuten hätte jedes der beiden Teams als 
Sieger aus der Halle gehen können. Den Zuschauern wurde alles 
geboten, was Handball heute ausmacht. Aggressive Abwehr-
reihen, gute Paraden der Torhüter auf beiden Seiten, schnelle 
Vorstöße und schöne Tore, aber auch Fehlpässe und Fehlwürfe, 
die von draußen nicht zu erklären waren, gab es zu sehen. Span-
nung und Emotionen waren im Spiel und je nach Standpunkt 
konnte man sich über die eine oder andere Schiedsrichterent-
scheidung aufregen.
Die Spielstände waren immer eng. Mit maximal drei Treffern lag 
die SG Lauterstein einige Male in Führung, doch immer wieder 
kämpfte sich der TV Willstätt heran und legte seinerseits vor. Die 
letzten vier Minuten waren kaum zu toppen. Mit zwei schnellen 
Toren hatten die Südbadener zum 26:26 ausgeglichen. Nicht 
jeder Angriff wurde danach erfolgreich abgeschlossen, doch 
sobald Lauterstein traf, zog Willstätt nach und bei den SGL-
Anhängern war die Angst spürbar, dass die Gästemannschaft 
nach einem Fehlversuch der Gelb-Blauen zum Siegtor kommen 
könnte.
Es waren noch acht Minuten zu spielen und jedes Team hatte 
Chancen sich zwei Punkte zu sichern. Lauterstein versäumte es 
mehrere Male ein weiteres Tor vorzulegen, gestattete dem TVW 
jedoch höchstens den Ausgleich, so das 28:28 zwanzig Sekun-
den vor Spielende. Stefan Klaus wechselte für den Torwart einen 
siebten Feldspieler ein. Zwei Einschussmöglichkeiten wehrte der 
Willstätter Torhüter ab und die SG Lauterstein hatte Glück, dass 
die Schlusssirene einsetzte, bevor der Abwurf im leeren SGL-Tor 
angekommen war.

SG Lauterstein: Marius Nagel, Matthias Nagel - Florian Beutel, 
Jörg Distel, Christian Grupp (7/1), Patrick Kümmel (1), Michael 
Lackinger (2), Jochen Nägele (6/2), Steffen Nägele (1), Peter 
Schnepf (4), Andreas Schuster (4), Christian Stuber (2). Markus 
Stuber (1), Felix Thrun. 

Saisonvorschau SG Lauterstein 1c
Nach dem völlig überraschenden und unverdienten Abstieg 
unserer geliebten 1c im letzten Jahr rechnen wir für die Saison 
2013/14 mit einer fulminanten Rückkehr in die Erfolgsspur. Zwei 
Meisterschaften in Folge hatten unsere Jungs einfach erfolgsmü-
de gemacht, anders ist die vergangene Saison nicht zu erklären. 
Doch dieses Jahr wird alles anders. Die Mannschaft hat sich aus 
der Asche der Schande erhoben und fiebert dem Saisonstart 
voller Tatendrang entgegen. Im Sommer gab es die härteste 
Vorbereitung aller Zeiten und erste Testspielergebnisse lassen auf 
eine grandiose Frühform schließen. Das desaströse Abschneiden 
führte jedoch zu zentralen Änderungen in der Vorbereitung. Da 

als einer der Hauptgründe für die Schlaffi-Saison eine gewis-
se Sattheit, eine fehlendes Geil sein auf Gewinnen und erste 
Anzeichen von Burnouts zu erkennen waren, wurde die Vorbe-
reitung dieses Mal erst nach einer mehrmonatigen Kreativpau-
se begonnen. Diese Zeit nutzen die Spieler zum Entspannen, 
zur Selbstfindung oder auch zum Heiraten. Die anschließende 
Vorbereitung war dann kurz aber intensiv. Schließlich wurde die 
Anzahl an Gesamtliegestützen und zu laufenden Kilometern 
nicht der verkürzten Zeit angepasst. Einzelne Spieler flohen sogar 
ins Exil bzw. legten sich unters Messer nur um dem Grauen zu 
entkommen. Zum Saisonstart rechnen wir jedoch mit einem 
vollständigen Kader.
Die bittere Niederlage war auch der Anlass für einige Verände-
rungen. Die Mannschaft hat sich rundum neustrukturiert. Die 
Handballmethusalem Benjamin Möller wurden an das betreute 
Wohnen abgegeben und auch unser allzeit beliebtes Maskott-
chen Marc Lenz hing seine Karriere an den Nagel. Im Gegenzug 
mehrere Jahrhunderttalente aus der Meiste A-Jugend ver-
pflichtet. Außerdem warten wir weiterhin auf den Durchbruch 
unserer Perspektivspieler von Holger Heilig und Matthias Lenz. 
Der diesjährige Kader ist also wieder zum Bersten voll mit von 
vor Testosteron strotzenden Spitzenathleten. Auch die beiden 
(handballerisch) bereits totgeglaubten Verletzungswunder Benja-
min Thurner und Matthias Popp haben sich von internationalen 
Expertenteams zusammen flicken lassen und greifen wieder 
an. Diese Kombination an individuellen Ausnahmekönnern 
bildet also den diesjährigen 1c-Kader. Zusammenfassend kann 
man sagen, dass die pure Masse an Talent, Athletik und Grazie 
in diesem Kader wohl alles übertreffen wird was es bisher an 
glorreichen Heldengeschichten gab. Diese Kader hat eindeutig 
das Potential die Kreuzberghalle zu einer Art modernem Olymp 
zu erheben und mit Ihren Spitzenleistungen in die Riege der 
griechischen Götter aufzusteigen.
Auch im Trainerteam gab es personelle Veränderungen. Zwar 
bleibt der oberste Leiter weiterhin Christian Pantel, doch er hat 
sich mit Thomas Rusam und Andreas Heilig ein Kompetenzteam 
geschaffen. Diese geballte Manpower entwickelte sich bei der 
Trainingsgestaltung zu einer wahren Kreativitätsbombe. 
Es handelt sich also um eine ganzheitliche Renaissance der ga-
laktischen Übermannschaft vergangener Zeiten. Wenn nächstes 
Wochenende nach unerträglichen Tagen wieder der Anpfiff 
ertönt wird dies also eine unvergessliche Erschütterung der 
Machtverhältnisse im Handballbezirk Stauferland einläuten. 
An dieser Stelle auch ein Dank an all unsere Fans. Es war der 
Mannschaft ein fortwährender Trost zu sehen, dass die Liebe von 
den Rängen auch in schlechten Zeiten ungebrochen war. Es liegt 
nun natürlich an den Spielern diese wieder mit überragenden 
Leistungen zu belohnen. Als besonderer Dank veranstalten die 
1c’ler nach erstem Saisonspiel daher ein `Meet and Greet´ im 
Foyer der Kreuzberghalle. Hier haben dann alle Fans die Mög-
lichkeit ihre Helden persönlich zu treffen und ihnen zu huldigen. 
Außerdem versprach der Mannschaftsrat, dass es im Falle eines 
Doublegewinns am Ende der Saison endlich die gewünschten 
Fanartikel in Form von Autogrammkarten, Erotikkalendern und 
1c-Actionfiguren ausgegeben werden.
Seien sie also bereit wenn die Helden in gelb-blau zur vierten 
Episode ihres heroischen Kampfes gegen die dunklen Mächte 
des Handballs antreten werden. Werden Sie Zeitzeuge wenn 
die Legende des Phönix zur epochalen Umschreibung eines 
unvergleichbaren Handball-Comebacks wird und die Toreros der 
Kreuzberghalle ihre Gegner bei den Hörnern packen. 
Der erste Streich findet am kommenden Samstag 21.09.2013 
um 17.30 Uhr in der Buchfeldhalle Herbrechtingen/Bol-
heim statt. Bitte benützen Sie nach Möglichkeit einen der vielen 
bereitgestellten Fanbusse. Ein Rat von mir: „Erscheinen Sie, sonst 
weinen Sie!“
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	 Zumba!!
	 Der neue Zumbakurs startet am Dienstag, dem 

24.09.2013 um 19.30 Uhr in der Turnhalle in 
Weißenstein. Wer mehr Infos erhalten möchte 
kann mich gerne kontaktieren (carolin.gelmar@
gmx.de, Tel.: 0 73 32/9 37 02 66). Noch besser: 
einfach vorbeikommen!

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen!
Carolin

Achtung KituΙ
	 Am Freitag, dem 04.10. und 11.10.2013, wer-

den leider die Übungsstunden des Kindertur-
nen Ι, der 4-6jährigen, nicht stattfinden. An 
den anderen Freitagen (20.09., 27.09., 18.10., 
25.10.2013) werden die Turnstunden wie 

gewohnt abgehalten von 14.00 - 15.00 Uhr.
Eure Übungsleiter Anke und Heike

	 Termine:
	 20. September (Freitag) – Großes Orchester: 

Musikprobe
Die Probe findet wie gewohnt ab 19.30 Uhr im Probelokal statt.

23. September (Montag) – Jugendorchester: Probe mit dem 
Jugendorchester des MV Weißenstein
Probe für den Auftritt am Jubiläumskonzert: 30 Jahre Bläser-
jugend des Blasmusikkreisverbandes Göppingen. Die Probe 
beginnt um 18.30 Uhr im Probelokal des MV Weißenstein. Wir 
treffen uns schon um 18.10 Uhr am Probelokal des MV Nennin-
gen um mit Fahrgemeinschaften nach Weißenstein zu fahren.

Terminvorausschau:
19. Oktober (Samstag) - Jugendorchester: Auftritt am Ju-
biläumskonzert: 30 Jahre Bläserjugend des Blasmusikkreis-
verbandes Göppingen
Zu diesem Jubiläum in unserem Kreisverband haben sich unsere 
Jugendlichen mit den Jugendlichen des MV Weißenstein zu ei-
nem gemeinsamen Blasorchester zusammen gefunden. Gemein-
sam mit fünf weiteren Orchestern aus unserem Kreis werden sie 
für die musikalische Unterhaltung auf dieser Feier sorgen.
Die Veranstaltung findet in der Stadthalle in Eislingen statt. Die 
Veranstaltung beginnt ab 19.00 Uhr, die Saalöffnung ist bereits 
ab 18.30 Uhr.
Der Reinerlös der Veranstaltung soll einem gemeinnützigem 
Zweck zugeführt werden. Karten für die Veranstaltung können 
zu einem Preis von 10,- EUR im Vorverkauf bis zum 23.09. bei 
unserem Vorstand über die E-Mail Adresse jugendleiter@mv-
nenningen.de bestellt werden.
Es wird sicherlich ein toller und spannender Abend bei welchem 
wir sicherlich interessante Vorträge von unterschiedlichen Ju-
gendorchestern aus unserem Kreis hören können.

19. / 20. Oktober (Sa./So.) – Jugendorchester: Übernachten 
auf der Kreuzberghütte
Mit unserem Jugendorchester werden wir dieses Wochenende 
auf der Kreuzberghütte verbringen. Dabei stehen gemeinsame 
Spiele, Lagerfeuer und weitere Dinge im Vordergrund. Nähere 
Informationen werden noch bekannt gegeben.

9. November (Samstag): Mostfest und Ehemaligenkonzert
Aufgrund des 40jährigen Bestehens unseres Jugendorchesters 
wollen wir unser Mostfest dazu nutzen, diesen Jahrestag ge-
meinsam mit unseren ehemaligen Musikern feierlich zu bege-
hen. 
Liebe ehemalige Musiker, bittet haltet euch den Termin frei 
und leitet diese Information auch an diejenigen weiter, die das 

Gemeindeblatt nicht bekommen. Auf unserer Homepage gibt es 
ein Anmeldeformular für das Ehemaligenkonzert, mit welchem 
ihr euch für die Veranstaltung anmelden könnt.
Auch können wir mittlerweile die Film-DVD’s unserer Konzert-
reisen zum Verkauf anbieten. Bei Interesse können diese auch 
über das Anmeldeformular für das Ehemaligenkonzert bestellt 
werden. Alternativ kann die Bestellung auch über schriftfueh-
rer@mv-nenningen.de erfolgen.

Die folgenden Filme stehen zur Verfügung und können erwor-
ben werden:
-	 Europareise 1977 (2 DVDs) – 14,- Euro
-	 Purmerade 1978 (2 DVDs) – 14,- Euro
-	 Bela Bartok in Nenningen 1980 (1 DVD) – 7,- Euro
-	 Konzertreise Ungarn 1980 (3 DVDs) – 20,- Euro
-	 Ferienlager Feuchtwangen 1986 (1 DVD) – 7,- Euro
-	 Ferienlager Freudenstadt 1987 (2 DVDs) – 14,- Euro
-	 Ferienlager Freudenstadt 1988 (2 DVDs) – 14,- Euro
-	 Konzert in Spraitbach 1988 (1 DVD) – 7,- Euro
-	 Konzertreise UDSSR 1989 (6DVDs) – 40,- Euro

Des Weiteren werden wir an dieser Veranstaltung auch wieder 
unsere Vereinschronik zum Verkauf anbieten. Auf der Veranstal-
tung kann bei Interesse vor dem Kauf in einer der Chroniken ge-
blättert werden. Auch hier kann die Bestellung schon im Voraus 
über die o.g. Emailadresse erfolgen.

Rückblick / Infos:
13. September (Freitag) - Alle Musiker und Helfer: Geburts-
tagsfeier und Helferfest
Leider konnten wir am vergangenen Freitag wegen der Wit-
terungsverhältnisse das geplante Fest nicht durchführen. Ein 
Ersatztermin wird wahrscheinlich im Frühjahr 2014 festgesetzt. 
Sobald wir mehr Informationen über den Ersatztermin wissen, 
werden wir diese hier im Gemeindeblatt veröffentlichen.

30. August – 7. September: Großes Orchester: Konzertreise 
nach Kroatien
Im Anschluss an die Musikprobe am 30. August bestiegen 40 
Teilnehmer den Bus zur Konzertreise 2013 des Musikvereins 
Nenningen nach Porec, Istrien in Kroatien. Nach 12 Stunden 
Fahrt erreichten wir unser Hotel – das Hotel „Laguna Materda“. 
Von hier starteten wir zu den Besichtigungen der verschiedenen 
Ausflugsziele und zu unseren Konzerten.
Unseren ersten Auftritt hatten wir schon am Sonntagabend. Auf 
dem Weingut Poletti spielten wir mit zünftiger Unterhaltungs-
musik auf. Im Anschluss konnten wir einige Weine des Wein-
gutes verköstigen. Der schöne Abend bleibt bestimmt bei allen 
Musikern und Gästen noch lange in Erinnerung.
Ein weiteres Highlight der Reise war der Besuch der Hafenstadt 
Rovinji. Schon allein die Anfahrt führte uns entlang des Limskij-
Fjords und hinterließ einen bleibenden Eindruck. Die Stadt Ro-
vinji selbst erkundeten wir dann auf eigene Faust. Im Anschluss 
daran fand unser zweites Konzert in Kroatien statt. Im Hafen von 
Rovinji konnten wir wieder unsere Musik zu Gehör bringen.
Am Dienstagmorgen brachen wir dann wieder alle gemeinsam 
nach Opatja auf. An der früheren österreichischen Adriaküste 
konnten wir den Kurort durch eine Stadtführung kennen lernen. 
Den Abend ließen wir dann durch ein weiteres Konzert in Porec 
ausklingen. Neben den musikalischen Aktivitäten konnten wir 
aber auch einige Ausflugsziele besuchen. Hierbei konnten wir 
u.a. das bereits erwähnte Limski-Fjord, in der Nähe Rovinj, bei 
einer Schifffahrt näher kennen lernen. Und auf der Halbinsel 
Kamenjak, der südlichste Punkt, der mit dem Festland verbunden 
ist, erkundeten wir mit den Mountainbikes oder auch zu Fuß 
eine interessante Landschaft und Strände.
Den letzten Tag der Konzertreise ließen wir dann mit unserem 
letzten Konzert am bzw. im Hotelpool ausklingen. Für die übri-
gen Gäste des Hotels war das Konzert ein tolles Urlaubserlebnis 
- nicht überall bekommt man ein Blasmusikorchester zu sehen, 
das Polkas im Hotelpool spielt. 

Turnverein Nenningen e.V.	
	

Musikverein Nenningen e.V.	
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Bei diesem Bild bekommt die „Wassermusik“ eine ganz beson-
dere Bedeutung. 
Leider mussten wir am Samstag dann wieder unsere Heimreise 
antreten. Doch nehmen alle, viele interessanten Eindrücke mit 
nach Hause. Alles in allem war die Reise ein gelungener Mix 
aus konzertanten, kulturellen und freizeitlichen Höhepunkten. 
Ein großes Lob viel Dank an dieser Stelle an die Organisatoren 
der Reise – Markus Haase und Markus Grupp. Ihr hattet viel 
im Vorfeld zu organisieren und teilweise sogar selbst Reisen 
nach Kroatien unternommen, um uns wieder eine tolle Reise zu 
ermöglichen.

	 Vorschau
	 Am Samstag, 26. Oktober findet unser jährli-

ches Oktoberfest im Vereinsheim statt. Hierzu
sind wieder alle Einwohner, Freunde und Gönner des Vereins 
herzlich eingeladen.
Den Termin einfach schon mal vormerken bzw. freihalten. 

	 Skigymnastik:
	 Beginn am Freitag 20.09.2013
Ihr wollt euch für die Skisaison 2013/2014 fit machen? Sie 
haben schon lange für sich beschlossen „Ich könnte doch mal 
wieder etwas für meine Figur tun!“ Deshalb legen wir zusam-
men los, um unsere Ziele gemeinsam zu erreichen. Der SCN 
bietet auch in diesem Jahr wieder die ultimative Lösung an. Die 
Skigymnastik. Bei fetziger Musik werden alle Muskelpartien 
dezent gefordert und so die Ausdauer und der Muskelaufbau 
gleichmäßig aufgebaut. Der Zeitpunkt, um mit dem Erreichen 
unserer Ziele den ersten Schritt zu tun ist Ideal, da wir alle beim 
gleichen „Level „ einsteigen. Los geht es am Freitag, dem 20. 
September 2013.
Die Trainingseinheiten finden immer freitags von 18.30 Uhr bis 
20.00 Uhr in der Kreuzberghalle statt. Unsere Trainerin Gerlinde 
Dangelmaier erwartet uns schon mit neuen Übungen. Es ist jeder 
willkommen.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme.

Herbstwanderung 
22.09.2013 zur wildromantischen Schelmenklinge bei Lorch
Am Sonntag treffen wir uns um 10.30 Uhr am SCN-Bahnhöfle. 
Mit den Privat-Pkw´s fahren wir bis zum Klosterparkplatz nach 
Lorch. Von dort führt die Wanderroute zur Schelmenklinge und 
vorbei an der aus Sandstein gemeißelten Schillergrotte. Die 
Schelmenklinge ist eine urwüchsige Waldschlucht wo es rinnt 
und plätschert. Die ausgebauten Wasserspiele verleihen der Klin-
ge eine Anziehungskraft, besonders für die kleinen Besucher.
Wanderzeit 2,5 bis 3 Stunden
Streckenlänge 9km
Höhenunterschied 110m
Der Tourenwart Wolfram Roth

	 Wahlcafé im Gemeindehaus Nenningen
	 Am Wahlsonntag, 22. September 2013 ab 

13.30 Uhr, findet im Gemeindehaus St. Marti-
nus in Nenningen ein Wahlcafè mit Kaffee und 
Kuchen statt. Wir freuen uns, wenn Sie

Ihren Wahlgang mit einem Besuch im Gemeindehaus bei Kaffee 
und Kuchen verbinden. Gerne nehmen wir Kuchenspenden ent-
gegen. Anmeldung bei Martina Klein, Tel. 64 10, bzw. Abgabe 
am Sonntag ab 13.00 Uhr im Gemeindehaus. Der Erlös geht 
zugunsten der Renovierung der Fensterfront im Gemeindehaus. 
Ab 18.00 Uhr können wir im Fernseher des Gemeindehauses 
zusammen das Wahlergebnis entgegen nehmen.
Herzliche Einladung an die ganze Gemeinde. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen.
Der Frauenbund-Tanzkreis

	 Preisbinokel am Samstag, dem 21. Septem-
ber 2013 

	 Am Samstag, dem21. September 2013 findet 
ab 20.00 Uhr ein Preisbinokel im Vereinsheim in 
Lauterstein-Weißenstein statt. Die Startgebühr

beträgt 8 Euro. Neben dem Hauptpreis (1 Geldbetrag in Höhe 
von 60 Euro) warten wieder viele schöne Sachpreise auf die 
glücklichen Gewinner. Wir laden alle Kartenfreunde hierzu recht 
herzlich ein.

	 Sommersportfest des Turnvereins – Danke!
	 Ein ganz herzliches Dankeschön sagen wir 

all denen, die zum Gelingen des (Sommer-?) 
Sportfests beigetragen haben. Das schließt die 
Helferinnen und Helfer in der Küche und im

gesamten Service ein. Das Dankeschön gilt den Übungsleiterin-
nen und Übungsleitern mit ihren Gruppen und Helfern/-innen, 
die die Mitmachangebote vorbereitet und diese durchgeführt 
haben, soweit die Witterung dies zuließ. Der 1. Lautersteiner 
Stadtlauf konnte mit Unterstützung durch die Feuerwehr und 
durch Bürgermeister Lenz unfallfrei durchgeführt werden. Danke 
– es wird eine Fortsetzung im nächsten Jahr geben. Dankeschön 
den Kindern der Handballjugenden, Minis, E-Jugend und D-
Jugend und ihren Trainern/-innen. Schade, dass wetterbedingt 
abgebrochen werden musste.

Wir danken für den guten Besuch und die gute Stimmung, 
für die unsere Gäste gesorgt haben und hoffen, dass alle beim 
nächsten Sportfest wieder dabei sind, wenn bei sicher besse-
rem Wetter das Programm und die Mitspielstationen im Freien 
ablaufen können.

Ehrung langjähriger und treuer Mitglieder des Turnvereins
Beim Sommer-Sportfest wurden treue Vereinsmitglieder geehrt, 
die zwischen 25 Jahren und 60 Jahren Mitglied im Turnverein 
sind. 
Namens des Vereins dankte der Vorsitzende Erich Distel den 
Jubilarinnen und Jubilaren für ihre Treue zum Turnverein und für 
allen Einsatz, den sie in den vielen Jahren ihrer Mitgliedschaft für 
den Verein gebracht haben. Betont wurde, wie wichtig es ist, 
dass  der Turnverein für alle Altersgruppen ein Angebot macht 
und die Räume und Geräte hat, um sich sportlich zu betätigen. 
Die Jubilare haben zur heutigen Ausstattung und zu aktuellen 
Angeboten mit beigetragen.

Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden mit einer Urkunde und der 

Automobilclub Nenningen e. V.	
	

Ski-Club Nenningen e. V.	
	

Frauenbund Nenningen

Kleintierzuchtverein Lauterstein e. V.	
	

Turnverein Weißenstein e.V.	
	 im Internet: www.tv-weissenstein.de
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bronzenen Vereins-Ehrennadel geehrt: 
Beate Auer-Weber, Christine Nägele-Kirrmann, Hartwig Wein-
buch, Petra Wöhr, Birgit Ziller-Gaugel.

Für 40 Jahre treue Mitgliedschaft wurden mit einer Urkunde, 
einem kleinen Präsent und der silbernen Vereins-Ehrennadel 
geehrt:
Paul Barth, Maria Geiger, Peter Geiger, Helga Grupp, Josef Lang, 
Erich Ludwig, Rainer Ohnheiser, Leopold Schmid, Robert Schmid.

Für 50 Jahre treue Mitgliedschaft wurde Helmut Ziller mit 
einer besonders gestalteten Urkunde, der goldenen Vereins-
Ehrennadel und einem kleinen Präsent geehrt.

Für ein sehr seltenes und besonderes Jubiläum, für 60 Jahre 
treue Mitgliedschaft, konnte Bruno Nägele geehrt werden. 
Er ist in den Turnverein eingetreten, bevor die Turnhalle gebaut 
wurde, hat für den Bau Steine her gefahren und geschleppt und 
war aktiver Handballspieler und Faustballer zu einer Zeit als der 
TV Weißenstein in der Oberliga eine Mannschaft stellte. Bruno 
Nägele erhielt ein Präsent. Ihm wurde die Ehrenmitgliedschaft im 
Turnverein verliehen, mit dem schönen Nebeneffekt, dass er ab 
sofort keinen Vereinsbeitrag mehr zu zahlen braucht.

Fit für Herbst und Winter
Sie wollen / Du willst etwas für die Gesundheit und die eigene 
Fitness tun. Der Turnverein Weißenstein hat das richtige Angebot 
dafür und die qualifizierte Physiotherapeutin Corinna Brühl leitet 
dieses Angebot. Im Mittelpunkt dieser Funktionellen Gymnastik 
steht die Stärkung körperlicher Fähigkeiten (Ausdauer, Herz-
Kreislauf, Beweglichkeit, Koordination, Entspannungsfähigkeit).
Der Kurs beginnt am Montag, 30. September, 19.45 Uhr;
danach immer Montags: 19.45 – 20.45 Uhr vom 30. September 
bis 16. Dezember (12 mal) in der Turnhalle.
Bitte mitbringen: Sportkleidung und -schuhe, eventuell Isomat-
te und Getränk.
Teilnehmerbeitrag: 10,00 Euro für Mitglieder des TVW – 25,00 
Euro für alle anderen.
Einfacher geht es nicht: Ab 30. September am Montagabend 
in die Turnhalle in Weißenstein kommen und Sie sind / Du bist 
dabei!

90 Jahre TV Weißenstein
Bericht vom 10. Sommersportfest des TVW’s und dem 1. 
Lautersteiner Stadtlauf
Lautersteiner Stadtlauf für Jung und Alt.
Gestartet wurde an der Turnhalle des TV Weißenstein – 13 Kin-
der wagten sich auf die Strecke von der Turnhalle übers Städtle 
zum Schloss, den Schlossweg runter, ein kurzes Stück an der 
Straße entlang auf dem Gehweg, wieder durchs Städtle zurück 
zum Ziel, wo die Läufer/innen schon mit viel Applaus erwartet 
wurden:

1. Julian Schöner mit 6:47 min
2. Maximilian Edelmann
3. Peter Wahl
4. Benyamin Atsu
5. Nicola Mangold

6. Annalu Wahl
7. Sophie Arnold
8. Marie-Lena Irtenkauf
9. Marie Ziller
10. Melina Heinesch
11. Ben Moritz Lenz
12. Larissa Antonia Lenz
13. Lucie Ziller

Die Schüler/innen waren alle am Ziel machten die Erwachsenen 
sich auf die Strecke.

Nach einer halben Stunde meinte Lise, dass jetzt die ersten in 
die Josefsgasse einbiegen müssten, und damit auch die Erwach-
senen mit Applaus den Turnhallenberg hinauflaufen, sollte der 
Applaus jetzt einsetzen….. und tatsächlich nach 31.15 min. ging 
der erste Läufer durchs Ziel.
Die Strecke der Erwachsenen führte durchs Städtle, über den 
Streitberg nach Nenningen an der Pieta wieder zurück über die 
Hofackerstraße, Radweg, Degenfelderstraße zurück übers Städt-
le zum Ziel an der Turnhalle.

1. Manuel Brühl mit 31.15min
2. Christoph Wassermann
3. Josef Amann
4. Michael Lenz
5. Otto Sebastian Heilig
6. Silvia Köller-Amann
7. Klaus Uecker

Die Erwachsenen erhielten der und die Schnellste eine Jahres-
karte fürs Freibad – danke an die Stadtverwaltung, die hier eine 
Karte sponserte hatte. Vielen Dank auch an die Feuerwehr, die 
bereit war, die Strecke zu sichern.
Danke Gabi, die den Mut hatte, diesen Lauf anzugehen und 
aber auch gleich Menschen fand, die mitzogen, so kann dann 
eine Premiere richtig gut funktionieren!

Inzwischen spielte die Musikkapelle flotte Weisen mit Gesang 
und netten Einlagen. Gerne hätten wir eine Zugabe gehabt – 
aber das Handballspiel der D-Jugend schloss sich an. Beim Stand 
von 8:6 für Lauterstein ging’s in die Halbzeit und dann setzte der 
Regen ein, so dass laut Trainer kein weiterspielen sinnvoll war.
Stationen vom Gerätturnen waren nun in der Halle aufgebaut 
an denen sich die kleinen wie die Großen austoben konnten – 
manche spielten auch Tischtennis oder Speedminton. Ehrungen 
für vielfältige und langjährige Mitgliedschaften schlossen sich an.

Mutter-Kind-, Kinder- und Jugendturnen und Förderturnen
Förderturnen: 
      �      Förderturnen ist das Turnen, das turnbegeister-

ten Kinder und Jugendlichen die Möglichkeit gibt, 
mehr für diesen Sport zu investieren, mehr zu 
üben, mehr zu können und schneller zu lernen, da 
sie dann alle zum 2. oder 3. Mal pro Woche diesen

Sport treiben und bei Wettkämpfen und in der Schule souverä-
ner in dieser Sportart sind.
Nur wer regelmäßig kommt, kann diese Vorteile schnell nutzen!

in Nenningen
9.00 Uhr		  Klasse 1-4 (Vorschüler nach Absprache mit 

Jörg oder Lise!)
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10.30 Uhr		  ab Klasse 4 – 13 (Klasse 4 kann früh, doppelt 
oder spät üben!)

21.09.: ist kein Förderturnen, da die Gaubestenwettkämp-
fe in Deggingen sind!
28.09. in Nenningen

Mutter-Kind oder Eltern-Kind-Turnen, Kinder- und Jugend-
turnen
Gaubestenwettkämpfe
Die Gaubestenwettkämpfe sind 2013 am 21.09. in Deggingen
Wir fahren um 10.00 Uhr bei Lise zu Hause gemeinsam ab. Das 
Förderturnen fällt wegen des Wettkampfes aus!
Esra startet bei den Gaubesten um 11.45 Uhr
Wir wünschen der Sportlerin viel Erfolg!

Wöchentliche Übungsstunden:
Zentraler Bestandteil des Turnens sind die sechs Botschaften des 
Kinderturnens: Bewegen, Mitmachen, Spielen, Erleben, Üben 
und Können. Sie bilden die Basis für jede Kinderturnstunde. 
Dies versuchen wir ständig umzusetzen, deshalb ganz klar – ich 
geh in jede Übungsstunde:

Mutter-Kind:
14.45 – 15.45 Uhr

Kinderturnen die Kleinen bei Brigitte und Gabi:
15.45 - 16.45 Uhr

Kinderturnen die Größeren bei Brigitte und Gabi:
16.45 – 17.45 Uhr

Kinder und Jugendturnen
17.45 – 19.15 Uhr

Angebot: Teilnahme mit Riesenkinderprogramm beim DTB-
Pokal am 30.11./01.12.2013
Hallo Turnfans, Trainer und Übungsleiter!
Wir möchten euch zum DTB-Pokal nach Stuttgart einladen.
Es erwartet euch ein erlebnisreiches Wochenende mit viel Sport , 
cooler Party sowie Einblicke hinter die Kulissen des Turn-Events. 
Gemeinsam mit euren Freunden in Schulen zu übernachten, die 
Turnstars hautnah erleben, Workshops besuchen – kurz gesagt: 
2 Tage viel Spaß haben.
Mindestalter: 8 Jahre – (pro 10 Kinder ein Erwachsener)
Preis 68,- Euro
Meldeschluss 17.11.13
Infos über: www.dtbpokal.de

Na, wer geht mit? – Sag es Gabi und oder Lise!

Termine:
08.12.: Kinder und Jugend-Nikolausfeier beim TVW mit allen 
Kinder- und Jugendgruppen und dem Förderturnen

Ausblick:
28. Mai - 1. Juni 2014 – Landesturnfest in Freiburg –

Euer TVW

	 Instrumentenvorstellung und Informations-
abend zur Bläsergruppe am Montag, dem 
30.09.2013

	 Das Erlernen eines Instrumentes trägt nachweis-
lich zur Entwicklung von Kindern und

Jugendlichen bei, trainiert die Koordination und fördert sowohl 
die Kreativität als auch die Fantasie. Musizieren im Verein ist 
daher ein ideales Hobby für Kinder und Jugendliche. Auch bei 
unseren Freizeitaktivitäten legen wir Wert auf Gemeinschaft 
und soziales Engagement. Die Kommunikationsfähigkeit der 
Jungmusiker und der kameradschaftliche Umgang untereinander 
werden dadurch gefördert.
Ab Mitte Oktober startet wieder eine neue Bläsergruppe. Se-
bastian Jäger ist unser „Spezialist“ für Blasinstrumente und die 

Ausbildung unseres Nachwuchses. Er bringt den Kindern und 
Jugendlichen alles bei, was sie über Blasmusik wissen müssen. 
Sämtliche Instrumente, die bei uns vertreten sind, können im 
Rahmen der Bläsergruppe gelernt werden:
Um die einzelnen Instrumente auszuprobieren und kennenzuler-
nen, laden wir am 
Montag, den 30. September 2013 
alle interessierten Kinder und Jugendliche gemeinsam mit ihren 
Eltern zur Probe des Jugendorchesters ein. Beginn ist um 18.30 
Uhr in unserem Probelokal im Alten Schulhaus im Städtle. 
Bei dieser Gelegenheit gibt es außerdem viele Infos zur Bläser-
gruppe und zur musikalischen Ausbildung bei der Stadtkapelle 
MV Weißenstein e. v.
Für weitere Fragen stehen wir gerne zur Verfügung: 
Anja Edelmann, Jugendleiterin, Mittlere Mühle, 73111 Weißen-
stein, Telefon 0 73 32/30 96 42
Heidrun Stegmaier, 1. Vorsitzende, Eierbergstraße 15, 73529 
Schw. Gmünd-Degenfeld, Telefon 0 73 32/30 99 70
Tolga Atsu, 2. Vorsitzender, Degenfelder Straße 17, 73111 Wei-
ßenstein, Telefon 0 73 32/92 11 77
E-Mail: info@mv-weissenstein.de 

Lautertaler Musikertreffen in Schnittlingen vom 03. - 
06.10.2013
Unter dem Motto „Gaudi auf dr Alb“ feiert der Musikverein 
Schnittlingen das 45. Lautertaler Musikertreffen im Festzelt im 
Wiesental von 03.10. - 06.10.2013.
Das Fest beginnt am Donnerstag, dem 03.10. mit einem zünfti-
gen Frühschoppen und einem Faßanstich mit 100 Liter Freibier. 
Hier sorgen die Butzbachmusikanten und anschließend der MV 
Königsbronn für die passende Stimmung. Ab 17.30 Uhr heizen 
die „Albfetza“ dann dem Festzelt ein.
Am Freitag, dem 04. Oktober ist „Freaky Friday“ angesagt. Radio 
7 wird mit DJ Matze Ihring für Stimmung sorgen. Ein Abend für 
alle die Lust auf Party haben. An den verschiedenen Motto-Bars 
ist sicherlich für jeden etwas dabei. 
Am Samstag, 05. Oktober steigt die Tanznacht in Tracht, das 
„Schnittlinger Oktoberfest“. Zur Einstimmung spielen unsere 
österreichischen Musikfreunde aus Böheimkirchen mit zünftiger 
Blasmusik auf. Danach ist mit „Alpenmafia“ gute Stimmung 
garantiert, „Musik ist unsere Leidenschaft und wenn aufgespielt 
wird, dann ist 100 % Livemusik angesagt“. Dies die Aussage von 
Bandleader Sepp und gleichzeitig das Erfolgsrezept der Alpen-
mafia.
Am Sonntag, 06. Oktober findet dann das 45. Lautertal 
Musikertreffen statt. Nach einem Festgottesdienst findet um 
11.00 Uhr der große Festumzug mit zahlreichen Mitwirkenden 
statt. Nach dem Fahneneinmarsch werden dann die Lautertal 
Musikkapellen (Treffelhausen, Donzdorf, Weißenstein, Böhmen-
kirch, Wißgoldingen, Süßen und Nenningen) die Besucher mit 
ihren Musikvorträgen unterhalten. Zum Abschluss eines hoffent-
lich gelungenen Festwochenendes wird die Tanzkapelle Atlanta-
Sextett (fast in Originalbesetzung der 60er und 70er Jahre) ab 
ca. 18.00 Uhr das Fest ausklingen lassen.
Natürlich ist für Speis und Trank in gewohnter Qualität wieder 
bestens gesorgt. Hiermit möchten wir im Namen unserer Musik-
freunde aus Schnittlingen bereits herzlich einladen!
Karten für Freitag und Samstag sind bei allen Musikerinnen und 
Musikern sowie den Vorverkaufsstellen (KSK Böhmenkirch; Gast-
haus Hirsch, Schnittlingen; Helene Schnötzinger, Schnittlingen; 
Landmetzgerei Hummel Grünbach; Rathaus-Apotheke Böhmen-
kirch; Filialen der Bäckerei Geiger und der Geislinger Zeitung; 
Elektro Mühleis Salach; Bäckerei Kauderer Donzdorf) erhältlich.
Weiter Infos finden Sie im Internet unter www.mv.schnittlingen.de

Weitere Termine:
Montag, 23.09.2013
17.45 Uhr, Probe Bläsergruppe
18.30 Uhr, Probe Jugendgruppe
20.00 Uhr, Probe Großes Orchester

Stadtkapelle Weißenstein e. V.	
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	 Männerchor zusammen mit der Sägerriege
	 Die nächste Singstunde für den Männerchor 

findet am Freitag, dem 20.09.2013 um 20,00 
Uhr in Weißenstein statt. Bitte kommt pünktlich 
und möglichst vollzählig, im Hinblick auf unse-
ren Auftritt in Treffelhausen ist es erforderlich.

Einladung zum Singen
An alle Herren aus nah und fern, die Freude am Singen haben, 
geht herzlich Einladung mit uns zu singen. Kommt einfach in 
unsere Singstunde und ihr werden sehen, dass bei uns auch die 
Kameradschaft stimmt.
Wir singen in den geraden Wochen freitags in Weißenstein, in 
den ungeraden Wochen donnerstags in Nenningen je um 20.00 
Uhr.
Hast du/Sie Fragen, bitte an Alfons Schmid, Tel. 0 73 32/54 66 
wenden.

	 Wanderfahrt Kaiserstuhl/Elsass
	 Die Abfahrtzeit in Weißenstein Parkplatz 

„Krone“ ist am Sonntag, 22.09., 7.30 Uhr 
(Kofferverladung 7.15 Uhr).

	 Bitte seid alle rechtzeitig da, dass wir pünktlich 
abfahren können.

	 Wettkampfsaison 2013/2014 eröffnet
	 Im September wurde die neue Wettkampf-

saison eröffnet. Der Zimmerstutzenverein ist 
wieder mit 4 Mannschaften dabei.

	 In der Disziplin „Luftgewehr“ sind 2 Mann-
schaften vertreten. Unsere Mannschaft ZSV 
Weißenstein I ist in der Kreisliga 2 eingeteilt. In

der Mannschaft schießen wieder unverändert Claus Maichel, 
Dieter Knoblauch, Manfred Nägele, Harald Boser und Jürgen 
Schmid. Ersatzschützen sind Alexandra Stadler und Florian 
Nägele.
Die Mannschaft ZSV Weißenstein II setzt sich zusammen aus 
Walter Nägele, Bernd Wamsler, Guido Knoblauch, Florian Näge-
le, Alexandra Stadler, Lisa Nägele, Janina Folk,
Lukas Hüll und ist eingeteilt in der Freundschaftsrunde.

In der Disziplin „Sportpistole“(KK) sind ebenfalls 2 Mannschaf-
ten vertreten. Die bisherige 2. Mannschaft hat die letzte Saison 
in der Kreisklasse ohne Niederlage mit dem ersten Tabellenplatz 
abgeschlossen und ist wie erwartet aufgestiegen. Die Schüt-
zen dieser Mannschaft treten jetzt als ZSV Weißenstein I in der 
Bezirksklasse an. In der Mannschaft sind unverändert Bernhard 
Nägele, Kevin Rüb, Michael Lung, Robert Rein und Peter Nitsche 
am Start. 
Aus ZSV Weißenstein I wurde ZSV Weißenstein II. Diese Mann-
schaft schießt weiterhin in der Kreisklasse. Auch hier finden wir 
wieder die bewährten Schützen Dieter Nägele, Albrecht Heim, 
Gerd Wollinger, Claus Maichel und Reiner Gunzenhauser.

In der neuen Saison wünschen wir allen Schützen spannende 
Wettkämpfe und „Gut Schuss“. 

Ligawettkampf, Kreisliga 2, Luftgewehr
Gleich am ersten Wochenende der neuen Saison waren unsere 
Luftgewehrschützen der 1. Mannschaft auswärts am Start. 
In der Begegnung SV Reichenbach im Täle II gegen ZSV Wei-
ßenstein I ging es recht eng her. Unsere Mannschaft, mit 2 

Ersatzschützen am Start, ist mit 3:2 Punkten knapp unterlegen. 
Beachtlich dabei war, dass die beiden Ersatzschützen die Punkte 
sichern konnten. Unser bester Wertungsschütze Claus Maichel 
musste mit super Ergebnis wegen nur 1 Ring den Punkt abgeben 
(365 Ringe/Gegner 366). Auch Dieter Knoblauch (347 Ringe/
Gegner 358) und Manfred Nägele (338 Ringe/Gegner 345) ereil-
te das gleiche Schicksal. Sehr gute Leistung zeigte Florian Nägele 
(333 Ringe/Gegner 308) und nahm seinen Punkt mit. Auch bei 
Alexandra Stadler lief es gut und reichte zum Punkt (298 Ringe/
Gegner 273). 

Was sonst noch interessiert

InkA interkulturell Aktiv! 
Das Deutsche Rote Kreuz bietet am 26.09.2013 eine Informati-
onsveranstaltung an.
Im Frühjahr 2013 startete unser Projekt „Interkulturell Aktiv“ 
zur Interkulturellen Öffnung des Deutschen Roten Kreuzes im 
Landkreis Göppingen.
Eines der Ziele des Projektes ist es, Menschen aus verschiede-
nen Kulturen für die Rotkreuzarbeit zu begeistern, sei es für die 
Erste Hilfe-Ausbildung, die Sozialarbeit oder die Aktivitäten der 
Bereitschaften vor Ort.
Gerne wollen wir Ihnen das Projekt selbst, die Möglichkeiten 
zum ehrenamtlichen Engagement, aber auch die vielfältigen 
Angebot des Roten Kreuzes vorstellen.
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, dem 26.09.2013 um 
19.00 Uhr im DRK-Zentrum am Eichert, Eichertstraße 1, 73035 
Göppingen statt.
Anmeldungen erbeten unter: 0 71 61/67 39-28 oder s.grupp@
drk-goeppingen.de

Die Polizeidirektion Göppingen teilt mit:
Tag der offenen Tür - Göppingen
Die Polizeidirektion Göppingen öffnet am Samstag, 21. Septem-
ber die Türen für interessierte Besucher. In der Zeit von 11.00 
Uhr bis 17.00 Uhr ist es möglich, einen Blick „hinter die Kulis-
sen“ zu werfen.
Wer möchte, kann an einer Führung durch das Polizeirevier teil-
nehmen - natürlich stehen auch die Arrestzellen zur Besichtigung 
offen. Bei einer Fahrzeugschau wird neben modernen Einsatz-
fahrzeugen auch ein Oldtimer zu sehen sein. Die Kriminalpolizei 
gewährt einen Einblick in ihre Arbeit, wie auch die Verkehrspoli-
zei. Ein Überschlagssimulator, bei dem ein echter Smart auf den 
Kopf gestellt werden kann, ist ebenso zu erleben, wie eine Vor-
führung der Schorndorfer Hundeführerstaffel. Natürlich besteht 
auch die Möglichkeit, sich in der kriminalpolizeilichen Beratungs-
stelle zum Einbruchschutz zu informieren. Daneben gibt es noch 
Informationen zu Ausbildungsmöglichkeiten bei der Polizei und 
Vieles mehr. Die jüngeren Besucher haben die Gelegenheit, mit 
dem „kleinen Zebra“ die Gefahren des Straßenverkehrs kennen 
zu lernen. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Polizeidirek-
tion Göppingen freuen sich auf Ihren Besuch.

Schulen und Weiterbildungskurse beim Kolping-
Bildungszentrum Ostwürttemberg,
Universitätspark 6, 73525 Schwäbisch Gmünd

Staatlich anerkannte/r Sozialwirt/in
Betriebswirtschaftliche Aspekte im Sozial- und Gesundheits-
wesen gewinnen immer mehr an Bedeutung. Die Nachfrage 

Liederkranz Weißenstein e. V.	
	

Schwäbischer Albverein e.V. 
OG Weißenstein

Zimmerstutzenverein Weißenstein e. V.	
	



14
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 38 vom 20. September 2013

nach fundiert ökonomisch ausgebildeten Fachleuten in diesem 
Bereich wächst. Das Kolping-Bildungszentrum Schwäbisch 
Gmünd startet eine dreijährige Aufbauausbildung zum staatlich 
anerkannten Sozialwirt/in. Die Intention der Ausbildung ist es, 
Betriebsabläufe zu erkennen und aktiv zu gestalten, Mitarbei-
ter zu führen und zu motivieren, Ziele von Einrichtungen mit 
betriebswirtschaftlichen Bedingungen in Einklang zu bringen. An 
dieser Aufbauausbildung kann teilnehmen, wer eine Ausbildung 
im Sozial- und Gesundheitswesen absolviert hat und zwei Jahre 
Berufserfahrung oder eine allgemeine Ausbildung und mindes-
tens fünf Jahre Berufstätigkeit im Sozial- und Gesundheitswesen 
vorweisen kann.
Beginn: 7. Oktober 2013, montags und mittwochs 17.30 – 
21.30 Uhr (900 UE)

Fachwirt/-in im Erziehungswesen
Personen, die als pädagogische Fachkraft in einem Kindergar-
ten oder in einer Kindertageseinrichtung arbeiten und bereits 
Leitungsaufgaben übernehmen oder übernehmen möchten, 
können sich durch den Weiterbildungslehrgang für die wichtigen 
Aufgabenstellungen fit machen. Managementtraining, Personal-
wesen, Recht, Marketing, Rechnungswesen, Qualitätsmanage-
ment, EDV sind wesentliche Inhalte der Weiterbildung.
Beginn: 22. Oktober 2013, dienstags und freitags von 18.00 – 
21.00 Uhr 
Laufzeit 15 Monate (280 UE)

Präsentation mit Power Point – Grundlagenschulung
Die Teilnehmer/-innen lernen das Power Point Programm zielge-
richtet und effizient einzusetzen.
Inhalte: Grundlegende Power Point-Elemente, Grundfunkti-
onen der Präsentationssoftware, Folien, Vortragsunterlagen, 
Hand-outs, Ausdruck, Arbeiten mit Objekten, Importieren von 
Daten, Grafiken einfügen, Diagramme erstellen und bearbeiten, 
Diashow zusammenstellen, Bildschirmpräsentation und Spezial-
effekte.
Beginn: 08.10.2013, dienstags und donnerstags von 18.00 – 
21.00 Uhr (16 UE).

Präsentation mit Power Point – Grundlagen für Schüler 
und Jugendliche
Wie können Referate usw. mit Hilfe von Power Point gestaltet 
und die Inhalte dargestellt werden? Folien und Bildschirmpräsen-
tationen erstellen, gestalten und wirkungsvoll einsetzen. Bilder, 
Tabellen und Objekte einfügen und bearbeiten. 
Termin: Samstag, 19.10.2013 von 09.00 – 16.00 Uhr (8 UE)

Tabellenkalkulation mit Excel 2010 – Aufbaukurs
Den Teilnehmer/-innen werden im Excel-Aufbaukurs folgende 
Inhalte vermittelt.
Namen und Gliederungsfunktion einsetzen, Formatierung an 
Bedingungen knüpfen,
Pivot-Tabellen erstellen und anpassen, Daten analysieren (z.B. mit 
Spezialfilter, Trendanalysen, Datentabellen, Zielwertsuche, Solver, 
Szenario-Manager und Matrizen, Daten professionell visuali-
sieren (mit Diagrammen und Illustrationen), Daten importieren 
bzw. exportieren (z.B., mit Microsoft Query), Übungsanhang mit 
zusätzlichen Übungen und Handouts.
Beginn: 05.11.2013, dienstags und donnerstags von 18.00 – 
21.00 Uhr (20 UE)

Weitere Informationen finden Sie unter www.kolping-
bildungswerk.de 
Unsere Veranstaltungen finden im Kolping-Bildungszentrum 
Ostwürttemberg, Universitätspark 6, 73525 Schwäbisch Gmünd 
statt. Telefon: 0 71 71/9 22 67-00

Landratsamt Göppingen - Kreisjugendamt 
Be smart – don’t start 2013/2014 Internationaler Nichtrau-
cher-Wettbewerb für Schülerinnen und Schüler 
Noch bis einschließlich 9. November 2013 können sich Schulklas-

sen zu „Be smart – don´t start“ anmelden. Der Wettbewerb, der 
nun bereits zum 14. Mal stattfindet, richtet sich an Schulklassen, 
in denen noch nicht oder kaum geraucht wird und hat das Ziel, 
den Einstieg ins Rauchen zu verhindern bzw. hinauszuzögern. 
Jugendliche der Klassen 6 bis 8 verpflichten sich durch einen 
Klassenvertrag, vom 11. November 2013 bis 30. April 2014 nicht 
zu rauchen. Die Schülerinnen und Schüler geben einmal wö-
chentlich an, ob sie geraucht haben oder nicht. Wenn mehr als 
10 % der Jugendlichen einer Klasse rauchen, scheidet die Klasse 
aus dem Wettbewerb aus.
Mit „Be Smart - Don’t Start” werden folgende Ziele verfolgt:
-	 das Thema „Nichtrauchen“ wird auf attraktive Weise in die 

Schulen gebracht 
-	 der Einstieg in das Rauchen wird verzögert bzw. verhindert 
-	 Schüler/-innen, die bereits mit dem Rauchen experimen-

tieren, werden motiviert aufzuhören, so dass sie nicht zu 
regelmäßigen Rauchern werden 

-	 weitere gesundheitsfördernde Maßnahmen begleiten „Be 
smart – don´t start“ in der Klasse. 

Sinnvoll ist es, zusätzliche Aktionen zum Thema Rauchen/Nicht-
rauchen, Gesundheit usw. im fächerübergreifenden Unterricht 
zu starten. Die Evaluation hat positive Effekte gezeigt, besonders 
bei mehrmaliger Teilnahme.
Das Kreisjugendamt wird - wie bereits in den vergangenen Jah-
ren – im Landkreis Göppingen wieder nach Sponsoren suchen 
und weitere Klassenpreise vergeben (z.B. ein Nachmittag für die 
ganze Klasse im Sportstudio, ein Erlebnistag, Kletterworkshop, 
Theaterstücke, Freibadkarten etc.).

Allgemeine Blinden- u. Sehbehindertenhilfe e.V.
Selbst testen von Hilfsmitteln für sehbehinderte und blin-
de Menschen 
Einladung der Allgemeinen Blinden- und Sehbehinderten-
hilfe e.V. (ABSH) – Regionalgruppe Stuttgart –
Um Ihren Alltag meistern und Ihre Selbstständigkeit trotz 
Sehbehinderung oder Erblindung beizubehalten haben Sie die 
Möglichkeit, etliche Hilfsmittel direkt zu testen und zwar am 21. 
September 2013 zwischen 15.00 und 18 .00 Uhr im Hotel 
Wartburg, Lange Str. 49, 70174 Stuttgart.
Sie erhalten fachkompetente Antworten auf Ihre Fragen von 
unserem Hilfsmittelaussteller, Herrn Hans-Joachim Niediek (Fa. 
CMR-Niediek) aus Kernen-Rommelshausen sowie von Herrn 
Dipl.-Sozialarbeiter (FH) Harald Eigler (selbst blind), wenn es um 
die Versorgung mit Hilfsmitteln über Ihre Krankenkasse geht.
Eingeladen sind zu diesem Offenen Treffen nicht nur die Mitglie-
der der Regionalgruppe Stuttgart und unsere jungen Mitglieder 
(unter 30), sondern auch Sie, sollten Sie oder jemand aus Ihrem 
Umfeld mit dem Augenlicht Probleme haben. Informieren kostet 
nichts, im Gegenteil, es bringt Ihnen etwas.
Melden Sie einfach Ihr Kommen bei mir an, ich freue mich, Sie 
kennen zu lernen. 
Ihre Marita Bürmann-Eigler, Leiterin der Regionalgruppe Stutt-
gart
Telefon: 0 74 27/4 66 03 75 (Anrufbeantworter ist geschaltet bei 
Abwesenheit)
E-Mail: rg-stuttgart@abs-hilfe.de, Internet: www.abs-hilfe.de 

Landwirtschaftsamt Göppingen
Kunterbunte Kinderkost
Hinführung zum Familientisch
Wenn Sie Kleinkinder (1 bis 3 Jahre) haben, laden wir Sie herzlich 
zu diesem praktischen Workshop ein, bei dem wir kindgerechte 
Snacks und Mahlzeiten zubereiten und Sie viele Informationen 
zum gesunden Speiseplan erhalten.
Mittwoch, 09.10.2013, Uhrzeit: 9.30 bis 11.45 Uhr, Göppin-
gen, Landwirtschaftsamt, Pappelallee 10,
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Referentin: Erika Göser, Fachfrau für Kinderernährung
Kostenbeitrag für Lebensmittel: 4,00 Euro
Anmeldung bis 30.09.2013 unter Tel.Nr. 0 71 61/202-144

Denn Gott hat uns nicht einen Geist der Furcht gegeben, 
sondern einen Geist der Kraft, der Liebe und der Beson-
nenheit.
(2. Timotheus 1, Vers 7)

Do., 19.09.:	 15.00 Uhr Hauskreis bei Heidi Bronnenmayer, 
Grabenstr. 50 in Gingen/Fils, Tel. 0 71 62/37 96

	 19.30 Uhr Hauskreise bei Pastor Donggen An 
im Gemeindehaus und bei Familie Lehmann, 
Ramsbergstraße 12 in Reichenbach, Tel. 0 71 
62/92 97 33

Fr., 20.09.	 19.30 Uhr Jugendtreff
	 19.30 Uhr Christen im Beruf, Thema: „Woran 

mache ich meinen Wert fest?“, mit Martin und 
Christa Günther im Hotel-Gasthof „Krone“, 
Schwäbisch Gmünd/Straßdorf

So., 22.09.	 9.00 Uhr Gebet für den Gottesdienst
	 9.30 Uhr Gottesdienst mit Rosalinde Bauer (mit 

Abendmahl), gleichzeitig Kinderkirche

Mo., 23.09.	 7.30 Uhr Frühgebet

Di., 24.09.	 9.00 Uhr Frauenfrühstück
	 19.00 Uhr Bibellehre
	 20.00 Uhr Gebet und Lobpreis

Falls nicht anders vermerkt, finden alle Treffen im Gemeindezent-
rum Donzdorf, Schattenhofergasse 2, statt.
Zu unseren Veranstaltungen ist jeder Interessierte herzlich einge-
laden!
Telefonkurzpredigt: 0 73 31/6 33 22 (täglich neu!) 
Internet: www.volksmission-donzdorf.de

Jehovas Zeugen
Wöchentliches Bibelleseprogramm:
„2. Korinther 8 – 13“

So., 22.09.:	 17.30 Uhr Öffentlicher Biblischer Vortrag 
	 Thema: „Auf den Gott allen Trostes vertrauen.“

	 18.05 Uhr Bibelstudium anhand des Wachttur-
martikels:

	 „Durch einige wenige, die vielen speisen.“

Do., 26.09.:	 19.15 Uhr Vers. Bibelstudium 
	 „Was Gott uns durch Jeremia sagen lässt.“
	 Kap 14 Abs: 14 - 19
	 Theokratische Predigtdienstschule und 	Dienst-

zusammenkunft. 
	 „Was lernen wir daraus.“

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2
Internet: www.jw.org 
u.a. Die Bibel online lesen, Literatur downloaden, Aktuelles. . .

	 So., 22.09.: 09.30 Uhr Gottesdienst

	 Mi., 25.09.: 20.00 Uhr Gottesdienst

	 Weitere Informationen zur Neuapostolischen 
Kirche im Internet unter www.nak-goeppingen.
de

Aus den Nachbargemeinden

Kammermusik in der Werkstatt 
Duo Karlin-Treutler 
Im Rahmen unserer Kammermusikreihe dürfen wir Sie zu einem 
ganz besonderen Konzert am Samstag, 5. Oktober 2013 ins 
Autohaus Müller nach Donzdorf einladen.

Erleben Sie einen musikalischen Austausch zwischen 
Deutschland und Schweden

Mit dem schwedischen Posaunisten Lars Karlin und der deut-
schen Pianistin Annika Treutler konnten wir zwei außergewöhn-
lich begabte und erfolgreiche junge Künstler engagieren. Seit 
dem Deutschen Musikwettbewerb 2011 in Berlin gestalten Sie 
gemeinsam Konzerte. Karlin und Treutler werden Stücke alt be-
kannter Meister wie Schumann und Bach aber auch Werke der 
Komponisten Hillborg, Staem, David sowie Peterson-Berger in 
der Besetzung Alt- und Tenorposaune, Klavier und Soloposaune 
vortragen.
Lassen Sie sich also diesen einmaligen Konzertgenuss in der 
Werkstatt des Autohaus Wilhelm Müller GmbH & Co. KG in 
Donzdorf nicht entgehen!
Das Konzert findet am Samstag, 5. Oktober 2013 statt. Beginn 
20.00 Uhr, Einlass ab 19.00 Uhr.
Karten zum Preis von 20 Euro Erwachsene/17 Euro Schüler gibt 
es bei der Stadtverwaltung Donzdorf, Schloss 1-4, 3. OG, Zi. 
305, Tel. 07162-922301 sowie an der Abendkasse.

Mit freundlicher Unterstützung durch: 
Autohaus Müller, Donzdorf, Mercedes Benz
Blüthner The Golden Tone
Leonhard Weiss, Bauunternehmung
O + BAKJK

ANMELDUNG zum Musikschulunterricht 
Ab 1. Oktober beginnt an der Musikschule Donzdorf das neue 
Musikschuljahr. 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene können jetzt für die ver-
schiedenen Bereiche:
-	 Musikalische Grundausbildung mit der Blockflöte,

Volksmission Donzdorf	
	 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 73 31 / 6 16 19  
(Pastor Bernhard Röckle); 
Tel. 0176  / 23392505 (Pastor Donggen An) 
Tel. 0 71 62 / 92 96 92 (Gemeindehaus) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

Neuapostolische Kirche Süßen	
Postweg 21
	



16
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 38 vom 20. September 2013

-	 Musikalische Grundausbildung am Keyboard,
-	 Musikalische Grundausbildung mit der Melodica 
oder 
-	 zum Instrumentalunterricht angemeldet werden. 
Bitte geben Sie die Anmeldeformulare im Musikschulbüro ab. 
Je früher die Anmeldung bei der Musikschule eingeht, desto 
eher können die Wünsche (Lehrerwahl, Gruppenbildung. . .) 
berücksichtigt werden. 
Die Kindergartenkinder, die ab Oktober bei der Musikalischen 
Früherziehung mitmachen möchten (ab 4 Jahre) erhalten im 
September über den Aushang im Kindergarten Informationen 
über die Schnupperstunde und zur Anmeldung.

MUSIK ERLEBEN IN ELTERN-KIND-GRUPPEN ab 6 Monate
„Fridolina, sing mit mir“
Der Kurs soll die Eltern-Kind-Paare in ihrem Beziehungspro-
zess bereichern und stärken. Das Kind wird in dem jeweiligen 
Entwicklungsprozess seiner Gesamtentwicklung (sensorisch, mo-
torisch, sozial, mental, verbal) und seinen momentanen Bedürf-
nissen unterstützt. Eltern werden motiviert, musikalische Spiele 
mit Ihrem Kind (auch zu Hause) durchzuführen. Sie können 
gemeinsam mit ihrem Kind die Musik in ihrer kulturellen Vielfalt 
und Qualität erfahren.
Eltern mit Babys (6 bis 12 Monate)
Kursbeginn: Dienstag, 1. Oktober 2013 um 14.00 Uhr
Der Bildungsgutschein (40,- Euro) der Landesregierung kann 
eingelöst werden. 

Eltern mit Kindern (1 bis 2 Jahre)
Kursbeginn: Dienstag, 1. Oktober 2013 um 10.15 Uhr 

Eltern mit Kindern (2 bis 3 Jahre)
Kursbeginn: Dienstag, 1. Oktober 2013 um 09.15 Uhr 

FÜR KINDER AB 3 JAHRE:
„Spielen mit Musik“
Klatschen, Patschen, Stampfen, ja das ist Musik, so musizieren 
wir im Kreis,
kommt macht alle mit!!
In kleinen Gruppen können die Kinder die Welt der Musik nun 
ohne Eltern erobern.
Singen, bewegen, tanzen und musizieren mit Orff-Instrumenten 
sollen die Freude an Musik wecken und die Kreativität der Kinder 
fördern. Durch aktives Musizieren wird das Kind in seiner Ge-
samtentwicklung gefördert.
Kursbeginn: Dienstag, 1. Oktober 2013 um 15.00 Uhr

Weitere Infos für beide Angebote:
Herbst-/Winterangebot: Oktober - Februar (5 Monate)
Kursbeitrag: 26,30 Euro monatlich
Unterrichtsdauer: 45 Minuten/Woche (nicht in den Schulferien)
Gruppengröße: 6 – 8 Kinder 
Unterrichtsort: Musikschule Donzdorf im Schloss, 1. Stock, 
Zimmer 112 
Lehrkraft: Barbara Butz
Bitte melden Sie sich bei Interesse im Musikschulbüro an.

Foto

s. E-Mail

Geschäftszeiten:
Montag bis Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr
Montag: 14.00 – 17.00 Uhr

SEMESTERHIGHLIGHT VHS Donzdorf und Süßen
LIEDER IN POESIE UND DIALEKT
HARALD IMMIG & UTE WOLF

Harald Immig, Liedpoet, Maler und Dichter
Ute Wolf, Sängerin und Gitarristin

Durch den einprägsamen Gesang von Harald Immig und Ute 
Wolf fühlen sich die Besucher individuell auf „ihre“ Art ange-
sprochen: ein Wechselspiel von lyrisch-poetischen, humorvoll-
heiteren, bisweilen auch recht nachdenklichen Texten, die auf 
kurzweilige Art das Einerlei und die Sorgen des Alltags vergessen 
machen. Heiterkeit und herzhaftes Lachen, wenn Harald Immig 
seinen mit Mutterwitz gespickten schwäbisch-knitzen Humor 
höchst ungezwungen aufblitzen lässt, wenn er etwa vom „Bim-
bele“ und über „Erkenbrechtsweiler“ singt, hingegen entspann-
tes In-sich-Gehen bei den leisen, lyrischen Liedern, die Ute Wolf 
mit ihrer gefühlvollen Stimme so ausdrucksstark zu unterlegen 
versteht.
Freitag, 18. Oktober 2013, 20.00 Uhr
Schloss, Roter Saal
Eintritt: 15,00 Euro
Vorverkaufsstellen
Rathaus Donzdorf, VHS, Tel. 0 71 62/922-307 oder -310
Süßener Kulturhaus VHS, Tel. 0 71 62/96 16 25

SPRACHEN
Nr. 132415d
English Conversation (B1)
Haben Sie Lust sich einmal in der Woche über interessante The-
men des Alltagslebens in Englisch zu unterhalten und dabei Ihre 
Kenntnisse zu vertiefen?
In diesem Konversationskurs werden Themen über den Alltag, 
Interessantes aus den Nachrichten, Bücher und Filme und vieles 
mehr angesprochen.
Unterrichtsmaterial wird vom Kursleiter zusammengestellt
Michael Innes
mittwochs, ab 25. September 2013, 18.00 – 19.30 Uhr
10 Termine: 80,00 Euro
Rechberg-Gymnasium, Neubau, N 4

Nr. 132412d
Englisch Mittelstufe (B2)
Neueinsteiger sind willkommen

Volkshochschule Donzdorf	
	 Geschäftsstelle: 

Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
3. Stock, Zimmer 310 
Tel.    0 71 62 / 9 22-307 
Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
E-Mail: vhs@donzdorf.de 
Internet: www.donzdorf.de/vhs
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Wortschatz erweitern, Grammatik wiederholen, Texte lesen und 
aktuelle Themen diskutieren. Das alles macht diese motivierte 
Gruppe – machen Sie mit!
Deborah Strauß
donnerstags, ab 26. September 2013, 09.30 – 11.00 Uhr
12 Termine: 56,00 Euro
Stadthalle, Vereinsraum 2

GESUNDHEIT
Nr. 132326d 
Yoga für Anfänger + Einsteiger 
Körperliche Anspannung hängt eng mit geistiger Spannung 
zusammen. Yoga ist ein Mittel gegen den täglichen Stress. 
Yoga hilft zu entspannen und bringt Körper, Geist und Seele in 
Einklang.
Yoga kann von jedem Menschen, gleich welchen Alters, prakti-
ziert werden. Sie können in Harmonie mit sich selbst und Ihrer 
Umwelt kommen und Yoga kann in Ihnen Kräfte freisetzen, die 
Sie als Ihre Lebenskraft erfahren können. Neue Teilnehmer sind 
herzlich willkommen.
Bitte mitbringen: Wolldecke/Matte, bequeme Kleidung, warme 
Socken
Patricia Sonnentag, Dipl. Yogalehrerin
mittwochs, ab 9. Oktober 2013, 10.10 – 11.40 Uhr
12 Termine: 67,50 Euro
Stadthalle, Vereinsraum 2

ERNÄHRUNG
Nr. 132305d
Internationale Küche: „Fisch ahoi“ - Zusatztermin
Wir bereiten Meeresfische in den verschiedensten Variationen 
zu. Dazu reichen wir frisches Gemüse, Salate oder sonstige 
schmackhafte Beilagen. Der Höhepunkt des Abends wird sicher-
lich die Bouillabaisse (französische Fischsuppe) und ein Fisch im 
Ganzen sein.
Günter Schmidt
Samstag, 12. Oktober 2013, 19.00 Uhr
1 Abend: 11,00 Euro + 18,00 Euro Lebensmittelkosten
Messelbergschule, Lehrküche

JUNGE VHS
Nr. 132188d
für Kinder von 7 - 12 Jahren
„Gezielte Bewegung öffnet das Tor zum Lernen“
In diesem Kurs geht es um eine Reihe einfacher Bewegungs-
übungen mit dem Ziel, Lernschwierigkeiten in erfolgreiches 
Wachstum umzuwandeln.
Diese Übungen entstammen der Educational Kinesiology (Edu-
Kinestetik) und verhelfen den Kindern dazu, ihr volles Lernpoten-
tial aus sich herauszuholen. 
Selbstwert, Selbstverantwortung, Stärke und Wachstum, das 
Erkennen meines Potentials werden ausgebildet. 

Kursinhalte:
-	 Lernen mit beiden Gehirnhälften,
-	 Raus aus der Traumwelt ins Hier und Jetzt
-	 Nichts kann wirklich gelernt werden, wenn es nicht mit Ge-

fühl und Sinnhaftigkeit, mit Bedeutung verbunden werden 
kann.

Für eine kurze Einführung sollte das Kind von einem Elternteil 
gebracht werden.
Bitte bequeme Kleidung, Wasser zum Trinken und eine Gymnas-
tikmatte mitbringen.

Barbara Grimm, humanistisch begleitende Kinesiologin (DGAK)
Samstag, 12. Oktober 2013, 10.00 Uhr – 11.30 Uhr
Samstag, 19. Oktober 2013, 10.00 Uhr – 10.45 Uhr
Samstag, 26. Oktober 2013 10.00 Uhr – 10.45 Uhr
Samstag, 9. November 2013, 10.00 Uhr – 11.30 Uhr
4 Termine: 46,50 Euro
Stadthalle, Vereinsraum 1

Nr. 132385d
Rückenfit für Kinder von 10 bis 14 Jahren
70 - 80 % aller Schulkinder leiden bereits unter Haltungsschwä-
chen. Um diesem Problem entgegen zu wirken, wird mit Spaß, 
Musik und Bewegung die gesamte Rumpfmuskulatur spielerisch 
trainiert. Ebenso sind verschiedene Gleichgewichts- und Koordi-
nationsspiele, sowie Kräftigungsübungen Inhalt dieses Kurses.
Simone Nagel
freitags, ab 18. Oktober 2013, 16.30 – 17.30 Uhr
5 Termine: 19,00 Euro
FC Clubhaus, Gymnastikraum
Termine: 18.10.2013 / 25.10.2013 / 15.11.2013 / 22.11.2013 
und 29.11.2013

KURSBEGINNLISTE
Montag, 23.09.2013
Nr. 132350d Gymnastik am Morgen, Nr. 132351d Fitness von 
Kopf bis Fuß, Nr. 132321d Taijiquan für Fortgeschrittene

Dienstag, 24.09.2013
Nr. 132365d Rückenschonende Ausgleichsgymnastik, Nr. 
132410d Englisch mit Vorkenntnissen (A2) I, Nr. 132366d Fit 
älter werden!, Nr. 132411d Englisch mit Vorkenntnissen (A2) 
II, 132360d Pilates - Einsteiger, Nr. 132345d Aqua-Fitness I, Nr. 
132346d Aqua-Fitness II, Nr. 132352d Fit for fun & Pilates – Fort-
geschrittene, Nr. 132421d Französisch mit guten Vorkenntnissen 
(B1), 

Mittwoch, 25.09.2013
Nr. 132325d Yoga, Nr. 132327 Yoga am Vormittag, Nr. 132381d 
Anfängerschwimmkurs für Kinder ab 5 Jahren, Nr. 132383d 
Weiterführender Schwimmkurs, Nr. 132341d Präventive Rü-
ckenschule und Wirbelsäulengymnastik I, Nr. 132415d English 
Conversation (B1), Nr. 132342d Präventive Rückenschule und 
Wirbelsäulengymnastik II

Donnerstag, 26.09.2013
Nr. 132328d Yoga, Nr. 132353d Happy Gym & Pilates, Nr. 
132367d Fit älter werden, Nr. 132412d Englisch Mittelstufe 
(B2), Nr. 132354d Sanfte Bewegung für die Gelenke Osteopo-
rose Gymnastik - ein Präventivprogramm, Nr. 132451d Spa-
nisch Anfänger mit geringen Vorkenntnissen (A1), Nr. 132361d 
Line-Dance, Nr. 132357d Pilates – Fortgeschrittene, Nr. 132450d 
Spanisch für Teilnehmer mit sehr guten Vorkenntnissen (B1), Nr. 
132329d Yoga am Abend

Freitag, 27.09.2013
Nr. 132356d Bodyfit in den Tag, Nr. 132330d Yoga für Men-
schen mit Bewegungseinschränkungen – Kurs I, Nr. 132332d 
Yoga für Menschen mit Bewegungseinschränkungen – Kurs II, 
Nr. 132680d + Nr. 132680d Vorbereitung auf die Eurokom-Prü-
fung, Nr. 132324d Timeout statt Burnout, Nr. 132337d Bauch-
tanz mit Vorkenntnissen - Körpererfahrung nach orientalischen 
Klängen-

	 Vorankündigung
	 Weinwanderfahrt Donnerstag, 3. Oktober 

(Feiertag)
	 Wir gehen wieder auf Fahrt. Unsere traditionel-

le Weinwanderfahrt rückt näher, die Vorbe-
reitungen sind soweit abgeschlossen und der 
„Besen“ erwartet uns wieder.

Anmeldungen und weitere Infos bei Hildegard Leins, Tel. abends 
2 12 37 oder 01704 758818.
Näheres im nächsten Mitteilungsblatt.

Schwäbischer Albverein e. V. OG Donzdorf	
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	 Unsere nächsten Termine:
	 Am kommenden Samstag, dem 21.09. Busfahrt 

zum Almabtrieb nach Obermaiselstein.
	 Abfahrt 6.00 Uhr (Bus ist bereits voll belegt)

Monatlicher Stammtisch der Wanderfreunde
Unser nächster Stammtisch findet am Samstag, dem 28.09. im 
Gasthaus „Schielein“ in Weißenstein statt. Dazu sind natür-
lich wieder alle Wanderfreunde, Freunde und Bekannte, ganz 
herzlich eingeladen. Abfahrt in Donzdorf ist um 18.00 Uhr am 
Europaplatz! Natürlich werden wir wieder einen Fahrdienst mit 
unserem Bus einrichten.
Also wer mitfahren möchte bitte unbedingt bis spätestens 
Mittwoch, dem 25.09. bei Rudi unter Telefon 0 71 62/92 91 23 
anmelden!

Vorschau: Kameradschaftsabend in der Gaststätte „Trau-
be“ am Samstag, dem 19.10.
Beginn 18.00 Uhr. An diesem Abend wollen wir ein einheitliches 
Essen bestellen. (Schlachtplatte mit Kraut) deshalb ist eine Voran-
meldung unbedingt erforderlich!
Anmeldungen sind ab sofort bei unserer Lotte unter 0 71 62/92 
91 01 möglich.

Rückblick Urlaubsreise der Wanderfreunde vom 30.08. - 
05.09. (Elsass/Südschwarzwald/Schweiz)
Langersehnt traten die Wanderfreunde ihre diesjährige Urlaubs-
reise an.
Die Reise begann auf der A 8 über Karlsruhe, Kehl nach Straß-
burg wo wir die wunderschöne Kathedrale besichtigten! Danach 
machten wir eine Schifffahrt auf der ILL.
Weiter ging es zur Gold prämierten Blumenstadt Obernai, die 
eine wirkliche Augenweide war! Nach einer zünftigen Pause 
ging es auf den Odilienberg mit Kloster und toller Fernsicht! Da-
nach fuhren wir nach Müllheim ins Hotel „Bauer“ wo wir unser 
Quartier bezogen und mit einem guten Essen und einem guten 
Wein verwöhnt wurden.
Am 2. Tag ging es über die Vogesenhochstraße zum Hartmanns-
willer Kopf vorbei am Gran Ballon dem höchsten Vogesenberg 
mit über 1500 m und weiter zur wunderschönen Landschaft 
an dem Lac Cervat. Danach ging es über die Elsässer Weinstra-
ße nach Kayserberg wo es wunderschöne Fachwerkhäuser zu 
bestaunen gab.
Am 3. Tag ging‘s in die Schweiz.
Über Basel vorbei am Suursee ging‘s zum Vierwaldstättersee 
nach Luzern.
Von hier aus unternahmen wir eine Schifffahrt nach Wiges, und 
danach mit dem Bus am See entlang wieder zurück.
Am 4. Tag stand die Stadt Colmar auf dem Programm, wo wir 
mit dem Züglein Mouses River eine schöne Rundfahrt machten.
Danach besuchten wir die Hochkönigsburg,die als älteste und 
besterhaltene Stauferburg steht! Weiter ging‘s durch‘s Münster-
tal in den weltbekannten Weinort Riquewihr wo natürlich auch 
der Wein probiert wurde.
Am 5. Tag besuchten wir die Thermalbäder, das Kurhaus und 
den Kurpark von Badenweiler.
Am 6. Tag machten wir eine wunderschöne Rundfahrt durch den 
Südschwarzwald, durchs enge Münstertal, ging‘s zum Kloster St. 
Trudbert, danach zum größten Weinbaugebiet Baden-Württem-
bergs durch den Ort Vogtsburg im Kaiserstuhl! Besichtigt wurde 
auch das Münster in Breisach und eine schöne Schifffahrt auf 
dem Rhein stand auch noch auf dem Programm.
Am 7. Tag traten wir die Heimreise an.
In Freiburg gab‘s noch eine Stadtführung. Weiter ging‘s durchs 
Glottertal zum Kloster St. Peter. Unser letzter Aufenthalt war 
dann am Tittisee, bevor wir uns endgültig auf den Heimweg 
machten! Es war ein wunderschöner Urlaub, das Wetter spielte 
mit es hat allen sehr gut gefallen!

Wir möchten uns ganz herzlich bei unserer Lotte Stoß bedanken, 
die diesen schönen Urlaub wieder für uns in die Wege geleitet 
hat! Ganz herzlichen Dank auch an die Firma Waldenmaier für 
die sehr gute Organisation.
Besonders möchten wir uns natürlich auch bei unserem Busfah-
rer Bäh bedanken, der uns wieder bestens betreut und uns auch 
wieder einiges gezeigt hat!
Vielen Dank auch unserer Ingrid Seybold die uns auch in diesem 
Jahr wieder im Omnibus hervorragend bedient und versorgt hat!
Allen nochmals ganz herzlichen Dank!

	 2013 feiert die DLRG 100 Jahre Kompetenz, 
Humanität und Verantwortung

Anfängerschwimmkurs für Vorschulkinder
Der Schwimmkurs für die angemeldeten Kinder beginnt am 
kommenden Montag, 23. September 2013 um 17.00 Uhr im 
Donzdorfer Hallenbad. Wir sind gespannt auf euch.

	 Turnierergebnisse:
	 Herbrechtingen-Bolheim:
	 Anja Ruess startete mit ihren Pferden in der 

Dressurpferdeprüfung Kl. A und belegte auf 
Kroletto Rang 4 und mit Damjano Platz 5.

Nadja Kerner belegte in der Dressurprüfung Kl. A auf Charmant 
Platz 2 und in der Dressurprüfung Kl. L/Trense Platz 7.

Waiblingen:
Kathrin Schmid startete auf Dorette in der Dressurprüfung Kl. L/
Kandare und in der Dressurprüfung Kl. M und platzierte sich in 
beiden Prüfungen auf Rang 5.

	 „So eine Liebe“ von Pavel Kohout
	 Das Aktionstheater Donzdorf e.V. präsentiert 

seine neue Inszenierung - Pavel Kohouts „So 
eine Liebe“ unter der Leitung von Ulrike DesRo-
ches und Gerhart Kraner.

	 Die Premiere findet am Freitag, 25. Okto-
ber 2013 um 20.00 Uhr in der Donzdorfer 
Stadthalle statt. 

Weitere Aufführungen folgen am Samstag, 26. Oktober und 
Sonntag, 27. Oktober, ebenfalls um 20.00 Uhr in der Stadthalle.
Karten erhältlich unter karten@aktionstheater.de oder an der 
Abendkasse.
Besuchen Sie uns auch unter:
www.aktionstheater.de
www.facebook.com/aktionstheater

	 Narrensamen:
	 Wir gratulieren Ulrike Storz und ihrem Mann 

Daniel zur Geburt ihres Sohnes Vincent Karl.

	 Zunftabend:
Am Freitag, dem 20.09.2013 um 20.00 Uhr findet unser Zunft-
abend bei Markus statt.

Wanderfreunde Donzdorf e. V.	
	

DLRG Ortsgruppe Donzdorf	
	 www.donzdorf.dlrg.de
	

Ländlicher Pferdesportverein Donzdorf 
Alb/Fils 1951 e.V.

Aktionstheater Donzdorf e.V.	
	

Narrenzunft Donzdorfer Hexen e. V.	
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Jahresausflug:
Am 21.09.2013 findet unser diesjähriger Jahresausflug statt. 
Treffpunkt ist um 09.00 Uhr an der Bushaltestelle Gasthaus „Lö-
wen“. Abfahrt ist um 09.18 Uhr.

	 8. Winzinger Schlachtfest
	 Am Sonntag, 29. September 2013 ab 10.00 

Uhr findet das Schlachtfest am Gemeinde-
haus Winzingen statt.

	 (bei kühlerem Wetter steht natürlich auch der 
Saal im Gemeindehaus zur Verfügung)

Liebe Leut, ob Jung, ob Alt, lasst doch eure Küche kalt.
Nehmt Oma, Opa, Nachbar, Kind, und kommt nach Winzingen 
geschwind.
Bei Leberwurscht ond Sauerkraut, a Schnäpsle, dass es gut 
verdaut.
Ob bei Fanta, Cola, Wein oder Bier, machen wir es uns gemütlich 
hier.
Bei ons isch es immer wieder schee,

es grüßen die Holzbrockeler mit 3 kräftigen
Hui dä dä

Liebe Togofreunde,
Wir haben im August wieder Post aus Togo bekommen:
Herr Magnangou, unser Koordinator, schreibt uns, dass die 
Schulferien in diesem Jahr ausnahmsweise noch bis zum 7. 
Oktober gehen. Sie erinnern sich: wegen Streiks aller im öffentli-
chen Dienst Beschäftigten in Togo im Juni musste der versäumte 
Unterricht im Juli nachgeholt werden.
Am 7. Oktober beginnt also der Schulunterricht wieder in Togo 
und in unseren Schulen.
Am 27. August kam Besuch aus Palimé nach Agbang in unser 
Projektgebiet. Der Koordinator von „Hilfe für Togo“ die Orga-
nisation aus Waldstetten, mit der wir seit geraumer Zeit zusam-
menarbeiten, hatte einen Techniker/ Schmiedemeister geschickt, 
der sich die Schmiede in unserem Schulzentrum in Agbang 
anschauen wollte, um zu sehen ob und wie sie wieder in Gang 
zu setzen wäre. Dieser Techniker hat versprochen, im November 
vorbeizukommen um die Reparaturarbeiten durchzuführen.
Herr Magnangou berichtet weiter, dass er in diesen Sommerfe-
rien einen Computerkurs belegt hat um seine Kenntnisse und 
seine Kompetenz in Informatik zu vervollkommnen. Er schreibt, 
er sei im vergangenen März 60 Jahre alt geworden und brauche 
viel Übung um mit der rasanten Entwicklung im Informatikbe-
reich Schritt halten zu können.
Er grüßt uns alle von der Togohilfe Donzdorf e. V. und bittet 
Gott, uns seine Gnade zu schenken.
So viel für heute aus Togo.
Ihre Togohilfe Donzdorf e.V.

Schützenverein Reichenbach u. R.	
	 Preisbinokel
	 Der Schützenverein Reichenbach u. R. lädt alle 

Binokelfreunde herzlich ein zum 1. Preisbino-
kel am Freitag, 20. September um 20.00

Uhr im Schützenhaus. Schöne Preise winken den erfolgreichen 
Kartenspielern. Viel Erfolg und ein gutes Blatt wünschen wir 
allen Spielern. Fürs leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt.

Deutscher Diabetiker Bund
Fettleber & Umgang mit Alkohol
Die Leber hat beim Stoffwechsel des Diabetikers besonders wich-
tige Aufgaben, so ist sie z. B. an der Regulierung des Blutzuckers 
aktiv beteiligt. Der Abbau von Alkohol beeinflusst die Arbeit der 
Leber und auch die Höhe des Blutzuckers.
In seinem Vortrag
Fettleber & Umgang mit Alkohol wird Herr Dr. med. Jürgen 
Haspel, Internist u. Diabetologe an der Klinik am Eichert in 
Göppingen aufzeigen, was hierbei für den Diabetiker besonders 
wichtig ist.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, dem 25. Sept. 2013 
um 19.30 Uhr im Vortragsraum FORUM Donzdorf, Hauptstraße 
59 statt. Der Eintritt ist frei.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!
Weitere Infos unter www.dr-gropper.de

Allergie- und Asthmagruppe  
Stauferkreis Göppingen
Wenn die Puste ausgeht . . .
Herr Dr. med. Axel Kuhwald, Sektionsleiter Pneumologie u. 
Beatmungsmedizin Klinik am Eichert in Göppingen zeigt in sei-
nem Vortrag Aktuelles aus der Diagnostik und der Therapie von 
Lungenerkrankungen auf.
Die Veranstaltung findet am Dienstag, dem 24.09.2013 – 
18.30 Uhr statt.
Achtung / Veranstaltungsort
Alb Fils Kliniken, Klinik am Eichert, Göppingen – Hörsaal
Wir laden alle Mitglieder und Interessenten herzlich ein. Der 
Eintritt ist frei.
Weitere Infos bei Herrn Adolf Dobesch, Tel. 0 71 62/71 14, so-
wie im Internet unter www.dr-gropper.de/forumdonzdorf

Kinderartikelmarkt am Dienstag 8. Oktober 
2013 in Böhmenkirch
im Kath. Gemeindehaus mit Kaffee und Kuchen
Zu Beginn der kalten Jahreszeit führen wir wieder unseren Kin-
derartikelmarkt durch. Wir möchten für Sie schöne gut erhaltene 
Kinderkleidung, Kinderfahrzeuge, auch Fahrräder, Spielzeug, 
Kinderwägen, einfach alles rund ums Kind anbieten.

Anlieferung	 Montag 17.00 - 18.00 Uhr
Verkauf	 Dienstag	 14.30 – 17.30 Uhr
Auszahlung und Rückgabe	 Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr

Wenn Sie uns Ihre Waren zum Verkauf anvertrauen wollen: 
Unterlagen zum Auszeichnen Ihrer Artikel erhalten Sie ab 23. 
September bei Blumen Klingler/Böhmenkirch oder können Sie 
per E-Mail anfordern (kinderartikelmarkt-bk@web.de) Bitte 
beachten Sie die darin enthaltenen Hinweise. Es wird 1 Liste pro 
Teilnehmer abgegeben für maximal 100 Artikel.
Am Dienstagnachmittag stehen dann die angelieferten Waren 
gut sortiert für Sie zum Kauf bereit. Nutzen Sie die Gelegenheit, 
gut und günstig einkaufen zu können. Der Erlös ist wieder für 
soziale Zwecke bestimmt. Über eine rege Teilnahme auch aus 
den umliegenden Gemeinden freuen wir uns sehr.
Die Mütter des Kath. Kindergartens bieten während des 
Verkaufs wieder Kaffee und Kuchen an und sie machen auch 
Kinderbetreuung, damit Sie in Ruhe einkaufen können.

Schönstatt-Müttergruppe Böhmenkirch

Narrenzunft Holzbrockeler Winzingen e.V.
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	 Veranstaltungen der Begegnungsstätte 
Süßen:

	 Wir kochen mit Rezepten aus aller Welt, von 
Italien bis Indien.

In unserer Begegnungsstätte gibt es einen Kochkurs am Sams-
tag, 21.09. von 18.00 bis 21.00 Uhr unter der Leitung von Frau 
Hanke vom Haus der Familie in Göppingen. 

Am Mittwoch, 25.09. findet von 18.00 bis 20.00 Uhr die Ker-
zenwerkstatt unter der Leitung von Frau Overmeyer statt.

Ein ganz herzliches Dankeschön an ALLE, die zum Gelingen 
unseres Sommerfestes beigetragen haben - den vielen Firmen, 
die für unsere Tombola gespendet haben und nicht zuletzt allen 
fleißigen Helfern und Kuchenspendern, ohne die ein solches Fest 
gar nicht möglich wäre. 
Petrus hat es auch gut mit uns gemeint und so wurde unser 
diesjähriges Sommerfest an einem herrlichen Spätsommertag zu 
einem vollen Erfolg. 

Homöopathischer Verein Süßen
Einladung an alle Mitglieder und Freunde des Homöopa-
thischen Vereins Süßen zum Vortrag
„Herzinfarkt, Schlaganfall, Angina pectoris!“
Referent: HP Thomas Köner
Montag, 23.09.2013 um 20.00 Uhr im Gasthof „Löwen“ in 
Süßen
Herzinfarkt ist die Haupttodesursache in den Industrieländern. In 
Deutschland erleiden jedes Jahr etwa 280.000 einen Herzinfarkt, 
52.000 starben 2011 daran. Auch der Schlaganfall gehört in 
Deutschland zu den häufigsten schweren Erkrankungen und ist 
die dritthäufigste Todesursache. Wie kann man vorbeugen, was 
spielt sich eigentlich ab, was kann man danach tun?
Für Nichtmitglieder erheben wir einen Unkostenbeitrag von 3 
Euro, Mitglieder frei.
Weitere Informationen über das Jahresprogramm www.homoeo-
pathischerverein-suessen.de

Rätsche im Schlachthof / Rätschenmühle e.V. 
Geislingen
Infoveranstaltung
Donnerstag, 19. September 2013, 20.00 Uhr
Max Faul „Freiwilligendienst in Südindien“

1. Geislinger Kulturherbst 2013 - Auftaktveranstaltung
Kabarett
Freitag, 20. September 2013, 20.30 Uhr
Ralf Currle alias ralfmitf „Schubart kehrt zurück“

Konzert
Samstag, 21. September 2013, 20.30 Uhr
Zydeco Annie + Swamp Cats

Kulturwerkstatt
Sonntag, 22. September 2013, Abfahrt gegen 10.00 Uhr 
Geislinger Bahnhof
Zug zur Kunst - „Die Rückkehr der Synagoge“ (Ulm)

Nähere Infos unter www.raetsche.de

Kreisverein für Behinderte Göppingen e. V.	
	


